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Verehrte Leserin, verehrter Leser! 
Reiten ist eine Kunst, die man nur während langer Jahre erlernen kann, genießen aber kann man es 
schon auch beim ersten Mal. Reiten ist ein wunderschönes Ergebnis der Harmonie zwischen Pferd 
und Menschen. Diesen Einklang können jedoch auch erfahrene Reiter durch ein lebenslanges Lernen 
aneignen.

Weltweit gibt es immer weniger Gebiete, wo man frei, ohne Verbotszeichen und Zäune, in Sicherheit 
reiten kann. Ungarn und die Wojwodina gehört zu diesen wenigen Orten. Unsere Hauptanziehungskraft 
für die Reiterfans liegt im Geländereiten, das fast unbegrenzte Möglichkeiten bietet. Das Klima und Relief 
unseres Areals und unsere Pferdearten sind dafür ausgesprochen gut geeignet. 

Nicht nur der aktive Reittourismus hat in unserem Raumgebiet Traditionen. Bereits ab den 60er, 70er Jahren 
sind mehrere tausend ausländische Touristen zu den Reit-, und Fahrsportprogrammen  gekommen, und 
mehrere hunderttausend Besucher haben sich die Vorführungen angeschaut. Das Spiel der Tschikosche 
(Pferdehirten) und der Pussta-Fünfer sind die weltweit gut bekannten Symbole der Reitvorführungen.

Reiten und Pferdehaltung bedeuten nicht nur die Beschäftigung mit Pferden für eigene Zwecke. Viele 
Privatpersonen und Kleinunternehmen haben sich entschieden, zu touristischen Zwecken Pferdeanlagen 
zu errichten. In unserem Heft möchten wir den Touristen und Pferdefreunden diese Reitzentren im 
Komitat Bács-Kiskun und Csongrád, sowie in der Wojwodina vorstellen.

Diejenigen, die sich zu der uralten ungarischen Lebensweise hingezogen fühlen, oder aber sie ein 
bisschen näher kennenlernen möchten, können diese Lebensform während unserer Touren erleben. 
Die Wanderer, wenn sie die Schäfer und ihre Herden tre&en, können sich sogar in die Glanzzeiten der 
Betyaren hineindenken. Während der Jagdtour in der Batschka hat man die Möglichkeit, die ungestörte 
Vogelwelt der Batschka kennenzulernen und die durch die Zivilisation noch nicht eroberten Gebiete 
einzureiten. Den Weg der heiligen Brunnen empfehlen wir denjenigen, die sich für Brunnenwasser 
und natürliche Quellen, und ihre Legenden interessieren. Diejenigen erfahrenen Reiter, die gerne ohne 
Zügel lange Galoppstrecken reiten, 'nden an der Theiß-Tour, die am meisten der Theiß entlang führt, 
eine ideale Möglichkeit. Die Gäste, die sich für die Heeresgeschichte interessieren, laden wir mit der Tour 
zur Erinnerung an die Schlacht bei Zenta zu einer Zeitreise an. Während der Pussta-Tour können die 
Besucher die Gebäude der Hirten, die einheimischen Haustiere, die Flora der Pussta, die Reitställe und die 
Geschicklichkeit der Pferdehirten (Tschikosche) in der Reitvorführung besichtigen. Die Kun Pussta-Tour 
führt die Gäste in eine der Zentren der Awaren und der Ungarn zur Zeit der Landnahme, wo neben den 
Becken der ehemaligen Xixseen (Salz-Seen) und den Resten der Röhrichte, kleinere wässrige, sump'ge 
Weiden, Sumpfwiesen oder Niedermooren zwischen den Hügeln zu besichtigen sind. Der Weinweg 
lädt seine Gäste zu dem Weingebiet Kunság ein, wo sie in den Kellereien sowohl die Weiß-, Rot- und 
Roséweine von ausgezeichneter Qualität, als auch die aus lokalen Weinen produzierten Champagner 
probieren können. 

Um diese einzigartigen Erlebnisse entdecken zu können wünschen wir Ihnen eine angenehme Zeit in 
unseren Reiterhöfen auf dem Grenzengebiet von Ungarn und Serbien, zwischen Donau und Theiß!

Gábor Bányai, Tivadar Bunford,

Präsident der Selbstverwaltung des Komitats 

Bács-Kiskun 

Direktor der Entwicklungsstiftung

 Netz in Wojwodina
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Unterkunft

Unterkunft für Pferde 
- Ställe

Essensmöglichkeiten

Mietpferde

Tourenreiten

Gespannfahren

Terapeutisches Reiten

Therapiereiten

Reitcamp

Reitvorführung

Hufbeschlag

Tierarzt

Arzt

Ponyreiten

Jagdreiten

Springreiten

Dressurreiten

Überdachte Reithalle

Wellness

Pferdetransport
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HORSE-RIDING TRAILS
I. WEG DER HEILIGEN BRUNNEN  5. seite

Länge des Reitweges: 177 km  Farbe der Reittour: ekrü
Dunafalva: Meierhof Csobbantó (Csobbantó Major)
Baja: Reitschule Ho&nung (Remény Lovasiskola)
Hajós: Vintegro Kellerbund (Vintegro Pinceszövetség) - Rastort
Császártöltés: Gasthaus Kleines Schloss (Kiskastély Vendégház)
Jánoshalma: Reiterhof König (Király Lovastanya)
Tompa: Zwei Schmiede (Két Kovács)
Kelebija: Reiterclub Favory (Konjički klub Favory)
Subotica: Bunford Stall (Ergela Bunford)
Palić: Palitscher See (Palićko jezero) – Rastplatz
Šupljak: Reiterhof Furioso (Konjički centar Furioso)
Horgoš: Gutshof Huzsvár (Salaš Hužvar)

II. PUSSTA-TOUR  10. seite
Länge des Reitweges: 112 km Farbe der Reittour: türkis
Bugac: Karikás Tscharda (Karikás Csárda)
Jakabszállás: Pension Gehöft Gedeon (Gedeon Tanya Panzió)
Bócsa: Vincze Reitstall (Vincze Lovarda)
Soltvadkert: Korona Gestüt (Korona Ménes) - Rastplatz
Kiskunmajsa: Kabala Reitschule (Kabala Lovasiskola)
Kiskunfélegyháza: Albus Unicornis Reiterhof und Gasthaus (Albus Unicornis Lovarda és Vendégház)
Bugac: Karikás Tscharda (Karikás Csárda)

III. KUN PUSSTA-TOUR  13. seite 
Länge des Reitweges: 149 km  Farbe der Reittour: gelb
Fülöpszállás: Biczó Tschárda und Reiterpension (Biczó Csárda és Lovaspanzió)
Izsák: Turcsán Reiterhof (Turcsán Lovastanya)
Ágasegyháza: Gehöft Csernák (Csernák Tanya)
Fülöpháza: Gehöft Somodi (Somodi Tanya)
Kerekegyháza: Meierhof Kunság (Kunsági Major)
Kecskemét-Hetényegyháza: Fülöp Fahrsport- und Reitschule (Fülöp Fogathajtó- és Lovasiskola)
Felsőlajos: Neue Gehöft-Tscharda (Új Tanyacsárda), „Idilli” Erholungspark Reiterhof und Pension (Idill 
Pihenőpark Lovastanya és Panzió)
Kunbaracs: Kinderferienheim von Kunbaracs (Kunbaracsi Gyermeküdülő)
Kunadacs: Zongor Reiterhof (Zongor Lovastanya)
Kunszentmiklós: Árpád Reiterhof (Árpád Lovastanya) 
Szabadszállás: Gehöft Pferdefänger (Lófogó Tanya)
Fülöpszállás: Biczó Tschárda und Reiterpension (Biczó Csárda és Lovaspanzió)

IV. DER WEINWEG  18. seite
Länge des Reitweges: 160 km Farbe der Reittour: rot
Kecel: Reiterhof Hatvani (Hatvani Lovastanya)
Császártöltés: Gasthaus Kleines Schloss (Kiskastély Vendégház)
Hajós: Vintegro Kellerbund (Vintegro Pinceszövetség) - Rastplatz
Kisfoktő: Reitschule Kisfoktő (Kisfoktői Lovasiskola)
Bakodpuszta: Reiterzentrum Bakodpuszta (Bakodpuszta Lovascentrum)
Akasztó: Akker-Keller (Akker-Pince)
Kiskőrös: Reiterhof István (István Lovastanya), Bauernhof Szöllősi (Szöllősi Tanya)
Soltvadkert: Gestüt Krone (Korona Ménes) - Rastplatz
Pirtó: Reitergasthof Pirtó (Pirtói Lovasfogadó), Reiterhof Forgó (Forgó Lovastanya)
Kiskunhalas: Reitstall Kiskunhalas (Kiskunhalasi Lovarda)
Kecel: Reiterhof Hatvani (Hatvani Lovastanya)
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V. THEIß-TOUREN  22. seite
Länge des Reitweges: 295 km Farbe der Reittour: blau
Tiszakécske: Reiterhof Equipuszta (Equipuszta Lovasfarm)
Lakitelek: Volkshochschule (Népfőiskola)
Tiszaalpár: Reiterhof Bársony (Bársony Lovasudvar)
Csongrád: Reitergasthof und Reitstall Pejkó (Pejkó Lovas Panzió és Lovarda)
Ópusztaszer: Gestüt Akhal von Ópusztaszer (Ópusztaszeri Akhal Ménes)
Balástya: Leon-Cavallo Reiterclub (Leon-Cavallo Lovasklub)
Bordány: Reiterzentrum des Freizeit- und Sportvereins M und Partner (M és Társa Szabadidő és 
Sportegyesület Lovascentruma)
Mórahalom: Reiterzentrum Futó-Dobó (Futó-Dobó Lovasközpont)
Domaszék: Bauernhof Szenko (Szenko Tanya)
Horgoš: Gutshof Huzsvár (Salaš Hužvar)
Kanjiža: Gutshof Bús (Salaš Buš)
Senta: Reiterhof (Konjički salaš)
Ada: Gyarmat (Ada: Štala Đarmat)
Bačko Petrovo Selo: Gutshof Györe (Salaš Đere)
Bečej: Gutshof Berkes (Salaš Berkeš)
Bačko Gradište: Gutshof Gucunski (Salaš Gucunski)
Žabalj: Gutshof Babin (Babin salaš)
Titel: Ethnisches Haus Bogojević (Etno kuća Bogojević)

VI. BETYAREN-TOUR AUF DEM ALFÖLD (TIEFEBENE) 30. seite
Länge des Reitweges: 113 km Farbe der Reittour: orange
Orom Berg: Gutshof Gyarmat (Salaš Đarmat)
Ada: Stall Gyarmat (Štala Đarmat)
Jazovo: Schafhirt Gutshof Bajúsz (Pastir salaš Bajus)
Filić: Stall Filić – Gutshhof Knežević (Štala Filić – Salaš Knežević)
Adorjan: Kontakt Kft. (Kontakt doo.) – Rastplatz
Orom Berg: Gutshof Gyarmat (Salaš Đarmat)

VII. JAGDTOUR IN DER BATSCHKA  33. seite
Länge des Reitweges: 255 km Farbe der Reittour: grün
Šupljak: Reitzentrum Furioso (Konjički centar Furioso)
Bikovo: Restaurant Premier (Premier Restoran) - Rastplatz
Čantavir: Gehöft Börcsök (Salaš Berček)
Utrine: Gehöft Börze (Salaš Berze)
Bačko Petrovo Selo: Gehöft Györe (Salaš Đere)
Bečej: Gehöft Berkes – (Bečej: Salaš Berkeš) - Rastplatz
Srbobran: Gehöft Paroški (Salaš Paroški)
Feketić: Vinum Lodi – Kellerei Lódi (Vinarija Lodi) - Rastplatz
Mali Iđoš: Reitstall und Pension Cékus (Cekuš štala i pansion)
Bajša: Feuerwehrheim (Vatrogasni dom) - Rastplatz
Bačka Topola: Gehöft Kinga (Salaš Kinga)
Čantavir: Gehöft Börcsök (Salaš Berček)
Bikovo: Restaurant Premier (Premier Restoran) - Rastplatz
Šupljak: Reitzentrum Furioso (Konjički centar Furioso)

VIII. GEDENKTOUR DER SCHLACHT BEI SENTA 37. seite
Länge des Reitweges: 138 km Farbe der Reittour: tief rot
Titel: Ethno-Haus Bogojević (Etno kuća Bogojević)
Ðurđevo: Restaurant Letić Etno (Etno restoran Letić) - Rastplatz
Temerin: Gehöft Bucin (Temerin: Salaš Bucin)
Srbobran: Gehöft Paroški (Paroški Salaš)
Bečej: Gehöft Berkes (Bečej: Salaš Berkeš – mesto za odmor) - Rastplatz
Ada: Stall Gyarmat (Štala Đarmat)
Senta: Reiterhof (Konjički salaš)



5

I. WEG DER HEILIGEN BRUNNEN: 177 km
Tour-Route: Dunafalva – Baja – Hajós – Császártöltés – Jánoshalma – Tompa – Kelebija – Subotica – Palić – Šupljak – Horgoš
Die Heiligen Brunnen sind die Brunnenwasser, oder Naturquellen, an denen sich eine Geschichte oder eine Legende anknüpft. Die 
Mehrheit von ihnen be%ndet sich in einer wunderschönen Naturumgebung, und so bieten sie dem Besucher echte körperliche und see-
lische Erholung. Ein Ziel dieser Tour-Route ist, durch den Besuch der heiligen Brunnen, die nationalen, religiösen und Volkstraditionen 
bezüglich dieser Weihestätte kennenzulernen. Die serbische Benennung dieser für heilig gehaltenen kleinen Quellen ist „vodica”. In der 
Ho+nung auf Heilung wurden diese von den Gläubigern bei Wallfahrten aufgesucht. Die Benennung ein Hinweis auf den traditionell tie-
fen, religiösen Glauben der Leute, die in Bácska, bzw. im südlichen Teil des Gebiets Kalocsai Sárköz leben. Zugleich stellt die Benennung 
die ethnische Buntheit dieser Landschaft dar. Einige Kilometer südlich von der Stadt Baja be%ndet sich der Wallfahrtsort „Máriakön-
nye“ (Träne von Maria) oder Vodica. Nach einer serbischen Legende wanderten einmal zwei Studenten in dieser Gegend, ein serbischer 
und ein ungarischer, als sie von zwei Wölfen angefallen wurden. In der Nähe, auf einem hohen Baum erblickten dann die Gesellen ein 
Maria-Bild. Sie beteten an das Bild und vermieden dadurch den Wolfangri+. In der Nähe des Baumes bemerkten sie zwei Quellen. Sie 
beschlossen, die Quellen je nach der eigenen Religion zu Ehren der Jungfrau Maria zu widmen. Und tatsächlich, von da an, bei einer der 
Quellen, die orthodoxen Serben, bei der anderen Katholiken: Ungarn, Deutsche, Bunjewatzen, Slowaken beten. Die Tour der Heiligen 
Brunnen führt natürlich am wunderkräftigen heiligen Brunnen von Palics vorbei.

Dunafalva: Meierhof Csobbantó
Der ein Hektar große Meierhof be'ndet sich in Dunafalva, am Rand des Dorfes, an 
der Grenze des Donau-Drau Nationalparks. Er wurde von einem hier gebräuchlien 
Fischerzeug vom „csobbantó” benannt. Der als Parkanlage ausgebaute Meierhof 
wurde durch den Umbau eines ehemaligen Wirtschaftsgebäudes ausgestaltet. 
Er erwartet die Gäste mit einem Aufenthaltsraum, einem überdachten Freilicht-
theater, Jurten, und einem kleinen Teich. Es gibt Unterkunftsmöglichkeietens 
in Schlafzimmern für 6, 9, 10, 14 Personen, bzw. in der traditionellen Jurte für 6 
Personen. Im Fischereiausstellungsraum sind die Werke Ungarns einzigen Folklor-
künstlers zu seheen, der sich mit der Erstellung von Fischerzeugen beschäftigt. 
Mit einem Spaziergang von zehn Minuten vom Meierhof erreicht man den san-
digen Strand am Donau-Ufer, wo man sicher schwimmen kann. Dabei müssen 
natürlich die Grundregeln des Schimmens im Fluß beachtet werden.

Kontakt:

László Petővári 
Meierhof Csobbantó 
Adresse: Posta Str. 37, 6513 Dunafalva
Telefon: +36 30 927 6310
E-mail: csobbanto@dunafalva.hu

Web: www.csobbanto.weebly.com 
GPS Koordinaten des Reiterhofs: 
N46°5’2’’;O18°46’41,8’’

                     

Baja: Reitschule Ho+nung
Die 1996 gegründete Reitschule be'ndet sich im nord-östlichen Teil von Baja. 
Die Besucher haben die Möglichkeit, die Hauptformen des Reitens und der an-
schließenden Freizeitaktivitäten zu üben. Die Pferde in der Reitschule können 
für Hobbyreiten, Kutschenfahrten, aber auch für Therapiereiten eingesetzt wer-
den. Seit einigen Jahren werden auch Geschicklichkeitsreiten veranstaltet. Die 
geübten Reiter können an organisierten Touren teilnehmen. Im Sommer werden 
wöchentlich Reitcamps organisert, wobei den Teilnehmern bunte Programme 
Vergnügung bieten. Die Kinder erlernen die Grundtechniken des Reitens, kön-
nen das Verhalten und die Anathomie der Pferde, sowie die Tätigkeiten um die 
Vierbeiner kennenlernen. 

Kontakt:

Gábor Faldum 
Remény Lovasiskola
Adresse: Nr. 58., Bezirk II, 6500 Baja
Telefon: +36 30 391 4694
E-mail: gaborfaldum@gmail.com
Web: www.remenylovas.uw.hu/info.html

GPS Koordinaten des Reiterhofs: 
N46°11’23,55’’;O18°58’23,44’’
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Hajós: Vintegro Kellerbund - Rastort

Kontakt:

János Huber
Adresse: Dózsa Str. 37, 6344 Hajós
Telefon: +36 30 548 3904
E-mail: vintegro@gmail.com 

GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°23’20,3’’;O19°8’58,25’’
Adresse des Reiterhofs: Pince falu, 6344 Hajós

                     

Császártöltés: Gasthaus Kleines Schloss
Das Gasthaus Kiskastély be'ndet sich in einer ruhigen Umgebung, wo die 
Gebiete Kiskunság und Sárköz aneinander grenzen. Das Gasthaus liegt 
200 Meter entfernt von der Landstrasse Nr. 54, und weninger als 1 km 
entfernt vom Naturschutzpark „Vörös Mocsár” (Roter Sumpf). Das kleine 
Schloss diente einmal als Wohnung des ehemaligen Kapitalgutsverwal-
ters des Erzbischofs von Kalocsa. Die Landgüterder der Gegend wurden 
von hier aus verwaltet. Bei der Renovierung im Jahre 2000 wurden die 
Gebäude des Landgutes für touristische Zwecke umgestaltet. Das Gast-
haus dient als Unterkunft und als Musterwirtschaft. Den Kindern kann es 
ein unvergessliches Erlebnis bieten, - unter Mitwirkung des Wirtes - die 
Haustiere im Wirtschaftshof kennenzulerenen und zu p�egen. Neben der 

Hauskost 'nden hier die Gäste zahlreiche Erholungs- und Unterhaltungsmöglichkeiten. Auf dem  malerischen Gebiet des Natur-
schutzparks „Vörös mocsár” können die Besucher reiten, 'schen, jagen, wandern,  Kutschenfahrten und Naturfotos zu machen.

Kontakt:

Dr. Frau Márin
Kiskastély Vendégház
Adresse: Kastély Str. 64., 6239 Császártöltés-Kiscsala
Telefon: +36 78 443 900, +36 30 490 3846

E-mail: marindr@t-online.hu
Web: www.kiskastely.webnode.hu 
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°27’49,59’’;O19°10’42,9’’

                     

Jánoshalma: Reiterhof König
Der Reiterhof Király (König) liegt am Grenzpunkt des Gemencer Waldes 
und des Nationalparks Kiskunság. Auf dem Gebiet des Komplexes haben 
die Besucher die Möglichkeit, die Freizeit mit aktiver Erholung zu ver-
bringen: Aschenplatz, Schwimming-Pool, Wellness, Billard, Tischfußball, 
Tischtennis, Volleyballplatz erwarten die Gäste. Im Hof be'ndet sich ein 
schöner Fischteich. Neben all diesen Freizeitmöglichkeiten bedeuten das 
Haputpro'l Reiten, Reitunterricht, und Kutschenfahrten im ungestör-
ten 5000 Hektar großen, wildreichen Wald um das Gehöft. Während der 
Ausritte und der Kutschenfahrten können die Besucher auf angenehme 
Rastorte im einzigen einheimishcer Wacholdergebiet tre&en. Diejenigen, 
denen das Reiten ganz unbekannt ist, können am Reitunterricht von qua-
li'zierten Trainern teilnehmen. Die Besucher, die sich hier entspannen 
möchten, können Zwei-, Drei-, Vierbettzimmer, mit Notbett, Badezimmer, 
bzw. Appartements in Anspruch nehmen. Weiters stehen Zimmer mit Stockwerkbetten für 4 bis 6 Personen zur Verfügung. Das 
Restaurant bietet Essmöglichkeit für 50 Personen. Daneben bietet der Reiterhof Platz für Tagungen, Tre&en, Freundeszusammen-
künfte und Hochzeiten. Im Winter kann man hier rodeln, und der Ort eignet sich Hausschlachtungen abzugewickeln. Vom Frühling 
bis Herbst werden Schülerprogramme angeboten.
Kontakt: 

Sándor Király
Király Lovastanya
Adresse: Parcelok 27/a, 6440 Jánoshalma 
Telefon +36 30 415 0344, +36 30 627 0744
E-mail: lovastanya.kiraly@mailbox.hu

Web: www.kiralylovastanya.hu
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°19’35,25’’;O19°18’0,79’’
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Tompa: Zwei Schmiede
Das Gehöft be'ndet sich im südlichen Teil der Stadt Tompa, in gemüt-
licher und grüner Umgebung. Das Gehöft wurde ursprünglich von der 
Familie Kovács als Pension gebaut. Im Gasthof Zwei Schmiede wurden 
früher auch Hochzeiten und andere Veranstaltungen organisiert. Der 
Reiterhof kann von der Hauptlandstrasse Nr. 53. leicht erreicht werden. 
Die Besucher des Gasthofs können sich in einer ruhigen Waldumgebung 
entspannen, und reiten. Der Wald südlich von der Ortschaft ist wildreich, 
und wird so von vielen Jägern besucht. Tompa ist einer der Süd-Toren der 
Europäischen Union, der Reiterhof be'ndet sich 3 km vom Grenzüber-
gang entfernt. Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten der Ortschaft 
sind die römisch-katholische Kirche des Heiligen Johannes Capistranus, 
das Stadthaus, das am Ender der ’20-er Jahre des letzten Jahrhunderts 

gebaut wurde, die Heimatforschungs-Ausstellung im „Gyűjtemények Háza”, sowie die Bunjewatzenausstellung im „Civilek Háza” 
(Haus der Zivilisten). Hier steht die landesberühmte römisch-katholische Heilige Anna Kirche, die unter Denkmalschutz steht, sowie 
das Schloss Reidl, mit seinem wunderschönen Arboretum. Das Schloss wurde Anfang der 1900-er Jahre am Rande der Siedlung, 
im Meierhof des Barons gebaut. Der 35 Meter hohe zackige Turm der Kirche mit ihren Majolika-Zierden im �achen Horizont der 
ungarischen Tiefebene zieht die Besucher an. Diejenigen, die sich nur nach einer leichten Entspannung sehnen, können einen Spa-
ziergang im erneuerten Park des Stadtzentrums machen, oder können in der grünen Umgebung um die Stadt wandern.
Kontakt:

Klára Kovács Frau Szegedi
Két Kovács
Adresse: Alsósáskalapos bauernhof 45, 6422 Tompa
Telefon: +36 70 457 6395
E-mail: szegediistvan2@freemail.hu

Web: www.kiralylovastanya.hu
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°10’49,32’’;O19°33’6,76’’

                     

Kelebija: Reiterclub Favory
Die erste Station der Tour ist der Reiterclub Favory in Kelebija (Lipizzaner-
gestüt Kelebija), wo die Gäste nicht nur den Geschmack der Wojwodina 
kennenlernen, reiten und Kutsche fahren können, sondern auch das Mu-
seum für Lipizzaner und Kutschen besuchen können um einen Blick ins 
Leben der Pferde zu gewinnen. Das Gestüt liegt 500 m vom Grenzüber-
gang Kelebia-Tompa entfernt. Hier wurde 1993 angefangen, reinrassige 
Lipizzaner gezüchtet zu werden. Das erfolgreiche Touristenzentrum auf 
einem Gebiet von 25 ha dient mit seinen Gebäuden im Pannon-Stil und 
mit den blühenden Rabatten, langen Alleen, grünen Parken, künstli-
chem See, Weiden, Rennbehn, modern ausgerüsteten Ställen und Fia-
kermuseum als echter Paradeis für Pferde liebende Touristen. Das Gestüt 
mit seinen insgesamt 70 reinrassigen Lipizzanern und mit der Anzahl der 

in die Welt verkauften und ausgebildeten Pferden zählt zum bedeutendsten Gestüt in Serbien. Hier werden im Sinne einer quali-
tätsvollen Pferdetourismus Reitunterricht für Kinder, Ponyreiten, Reitstunden an der Longe, Geländereiten, Fahren, Reitvorführun-
gen, Gespannfahr-Bewerbe und Reitlager veranstaltet, Pensionspferdehaltung steht auch zur Verfügung. Kelebija liegt direkt an 
der serbisch-ungarischen Grenze, sie ist am nördlichsten gelegene Siedlung in Serbien. Die nach den Plänen von Károly Molczer 
gebaute Kirche gilt als Stolz des Dorfes.
Kontakt:

Teréz Keresztes 
Konjički klub Favory 
Adresse: Edvard Kardelj Str. 437, 24104 Kelebia
Telefon: +381 24 789 063, +381 65 502  2888
E-mail: ergela@lipicaner.com

Web: www.lipicaner.com
GPS Koordinaten des Reiterhofs:  
N46 °09’28,61’’;O19°33’59,30’’

                        



8

Subotica: Stall Bunford
Nach dem Besuch beim Gestüt in Kelebija folgt der nur einige Km entfernt liegende Stall Bunford. 
Im Vorort von Subotica auf einem Gebiet von 1 ha wurde im Februar 2005 das Gestüt Bunford ge-
gründet, wo man sich mit dem Zucht und Ausbildung von reinrassigen Lipizzanern und Nonius, mit 
Reiten und mit Verkauf und Vermietung von Wagen und Kutschen beschäftigt. Zur Zeit warten 25 
reinrassige Pferde, zahlreiche Ponys und Esel im Gestüt auf die Touristen. Subotica, die Stadt des 
Jugendstils empfängt die Besucher mit ihren wunderschönen Gebäuden, vielfältigen Ferienpro-
gramm-Angeboten, Cafés mit stimmungsvollen Athmosphäre und mit leckeren Speisen. Die Besich-
tigung des im Jugendstil errichteten Rathauses ist ein Programm das man nicht verpassen darf. Die aktuellen Ausstellungen des Stadt-
museums sind ständig für Publikum geö&net, den Kunstliebenden wird es aber empfohlen, auch den Raichle Palast und die aktuellen 
Austellungen der Galerie der bildenden Künste zu besichtigen. Im Herz der Stadt, an der Ende der Einkaufsstraße ist der aus Poterien der 
Zsolnay-Manufaktur gebaute berühmte Springbrunnen zu besichtigen. Beim Bummeln im Stadtzentrum kann man die St. Teresa Kirche, 
die Franziskanerkirche und die Synagoge in Renovierung besuchen.

Kontakt:

Olivér Bunford
Ergela Bunford 
Adresse: Dr. Bodrogvári Ferenc Str. 168, 24000 Subotica
Telefon: +381 63 869 8756

E-mail: ergela@bunford.com
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N49°08°06,60’’;O19°38’52,84’’

                     

Palić: Palitscher See – Rastort
Warum besuchen die Einwohner von Subotica den Kultplatz an der südöstlichen Seite von Palić? Die Legende ist einfach selbst zu entde-
cken, wenn man sich in die Richtung der Heiligen Brunnen von Palić setzt. In der örtlichen Zeitschrift wurde der Heilige Brunnen schon 
1883 erwähnt. Laut einem alten Zeitungsartikel war schon von Uralter her eine Quelle dort zu 'nden, wo sich die müden Wanderer oft 
erholt haben, da die in der Nähe vom alten Weg Richtung Petrovaradin zu 'nden war. Neben der Quelle tränkten die Schäfer ihre Tiere 
auch, da die ö&entliche Weide des nahelegenden Dorfes auch hier war. Sowohl die Reisenden als auch die Schäfer haben bemerkt, dass 
die Quelle über eine heilende Wirkung verfügt. Die hier ansässigen Pravoslaven und Katholiken waren die Meinung, dass es hier eine 
wunderbare Heilung passiert ist, so haben sie die Quelle als Heiliger Platz geehrt. Die Noten des Jugendstils von Subotica sind auch an 
den Gebäuden von Palić zu entdecken. Zu den Sehenswürdigkeiten zählt auch der von Marcell Komor und Dezső Jakab geplante Was-
serturm, der heutzutage nicht mehr als Wasserturm funktioniert, er dient aber als Durchgang oder Tor zwischen den Ferienorten am 
See und den Wohnorten. Die Villa Lujza ist ein wunderschönes eklektisches Gebäude, die am Ende des XIX. Jahrhunderts gebaut wurde 
und harmonisch zum traditionellen Palićer Stadtbild passt. Der Bagolyvár (Eulenburg) wurde duch die Villentypen der Schweiz inspiriert 
und mit Poterien der Zsolnay-Manufaktur geschmückt. Er gilt als Symbol des modernen Palić. Am Ufer des Sees wurde ein Frauenstrand 
aufgebaut, der einen weiteren Beispiel für den ungarischen Jugendstil zeigt. Das märchenhafte Holzgebäude ist mit Motiven aus dem 
Volkskunst geziert.

Kontakt:

Sekulić Dalibor
Palićko jezero
Adresse: Park heroja 15, 24413 Palić
Telefon: +381 24 753 245

E-mail: snezana.barkovic@elittepalic.rs
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°05’56,09’’;O19°45’39,65’’

                     

Šupljak: Reiterhof Furioso 

Den Streifzug durch die Natur fortgesetzt erreicht man das malerisch schöne Šupljak. Das 
Gebiet ist ein unter internationalen Schutz stehende Vogelreservat in sich selbst und hier, 
in unmittelbarer Nähe vom Šupljaker See, im Reiterhof befriedigen Ställe, Paddocks und 
Reitbahnen die Ansprüche der Reiter. Alles in unmittelbarer Nachbarschaft des Palićen 
Sees und 10 km von der ungarisch-serbischen Grenze entfernt. Im Reitanlage ist es auch 
möglich für Gruppen bis 50 Personen Veranstaltungen zu organisieren. Englische Vollb-
lüter, Traber und zwei Esel warten auf die Besucher im Reiterhof. 

Kontakt:

András Ricz
Konjički centar Furioso
Adresse: Kosztolányi Árpád Str. 40, 24418 Ludas
Telefon: +381 69 362 596
E-mail: info@furioso.rs

Web: www.furioso.rs
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°04’19,71’’;O19°49’03,28’’
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Horgoš: Gatshof Huzsvár 
Am Ende der Tour erreicht man die letzte Station des Tours, den Gutshof Hužvar, 
wo die Gastfreundschaft zur Tradition zählt, da sogar die Eltern des Eigentümers 
in der Wirtschaft gearbeitet haben. Horgoš ist die am nördlichsten liegende Sied-
lung der Wojwodina, und dient zur Zeit als Zentrum im Kleinbereich von Kanjiža. 
Die Naturschätze des speziellen Naturreservats Szelevény, und der Kammerwald 
in der Nähe von Horgoš gehören zu den am wenigsten bekannten Naturschutz-
gebieten der Wojwodina, wo zahreiche besonders rare Typen der pannon Fauna 
und Flora besichtigt werden können.
Kontakt:

Kálmán Huzsvár
Salaš Hužvar
Adresse: Horgosi Str. 11, 24417 Martonos 
Telefon: +381 63 773 3388

GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°08’03,40’’;O19°55’49,48’’
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II. PUSSTA TOUR: 112 km
Tour-Route: Bugac – Jakabszállás – Bócsa – Soltvadkert – Kiskunmajsa – Kiskunfélegyháza – Bugac

Das Gebiet „Homokhátság”, mit seinem alten Namen „Homokság” im Donau-Theiß-Zwischenstromland liegt in der Haupt-
wasserscheide des Karpatenbeckens. Es ist das größte Sandgebiet Ungarns. Der Weg ins Herz von „Homokság” verbirgt 
zahlreiche historische und Naturschätze. Die zeitweise intensiveren Sandbewegungen haben den Charakter der Landschaft 
unzählige Mal durchgeformt, dadurch wurden die Spuren der Ansiedlungen der früheren Völker verwischt. Auf dem Flug-
sandboden konnte sich die Vegetation nur schwer ansiedeln. Vielleicht auch aus diesem Grunde ist der landschaftsprägende 
Eingri+ des Menschen so au+allend: Weingärten und angesiedelte Wälder können heute die Besucher anblicken. Daten über 
die Herausbildung von Dörfern sind sporadisch seit der Bronzezeit vorhanden, später in der Römerzeit wurde das Gebiets 
dichter bewohnt. In Wirklichkeit haben hier die Reitervölker ein Zuhause gefunden. Im 7. Jahrhundert wurde der Sitz der 
awarischen Khagans – die Macht selbst! – in den Donau-Theiß-Zwischenstromland versetzt.  Denkmäler, Reitergrabmäler aus 
der Zeit der ungarischen Landnahme wurden an vielen Orten entlang der Tour-Route gefunden.

Bugac: Karikás Tschárda
Die Karikás Tscharda wurde 1993 am Eingang des Nationalparks Kinskunság gebaut. 
Das Gebäude bewahrt die Traditionen der volkstümlichen Baukunst. Die erneuerten 
Ferien-Gehöfte liegen 300 bis 800 Meter entfernt vom Tschardagebäude. Aus ihren Hö-
fen erö&net sich ein wunderschöner Blick auf die unendliche Pussta, auf die weidenden 
Tiere. In ihrer äußeren Form bewahren die Gehöfte die Traditionen der volkstümlichen 
Baukunst mit weiss gekalkten Wänden und mit Schilfdach. Die 10 Zweibettzimmer eig-
nen sich auch für die Beherbergung von kleineren Gruppen. Von Mai bis September 
werden jeden Tag Pussta-Kutschenfahrten und traditionelle Reitvorführungen organi-
siert. Die erste Station der Fahrten ist das Hirtenmuseum, dann mit einem kurzen Spa-

ziergang kommen wir zum Schauplatz der Reitvorführung. Bei diesen Vorführungen wird die Harmonie zwischen Tier und Mensch 
durch Geschicklichkeit und Gewandheit der Pferdehirte („Tschikosche”) vorgestellt. Die Pussta-Fünfer Vorführungen werden ga-
rantiert von allen Gästen berwundert. Es werden Reitmöglichkeiten für fortgeschrittene Reiter angeboten. Für die Gastperde wird 
Unterbringung versichert. Tierarzt und Schmied können für den Notfall von der naheliegenden Siedlung Bugac gerufen werden.

Kontakt:

Sándor Fekete
Karikás Csárda
Adresse: Nagybugac 135, 6114 Bugac 
Telefon: +36 76 575 112, +36 70 453 7322

E-mail: info@bugacpuszta.hu
Web: www.bugacpuszta.hu
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°40’07’’;O19°38’05’’

                     

Jakabszállás: Pension Gehöft Gedeon 

Das Gehöft Gedeon be'ndet sich im Herzen der historischen Bugacer Pussta, an 
der Grenze des Nationalparks Kiskunság. Die Besucher 'nden hier Ruhe, Gemüt-
lichkeit und ein wunderschönes Bauernhaus, das sich harmonisch in die Land-
schaft anpasst. Auf dem Gebiet des Gehöfts leben viele Tierarten, wie z. B. der 
einheimische ungarische Graurind, der Mangalica-Schwein, und das Zackelschaf. 
Das Gehöft ist eine richtige Schatztruhe. Die Interessierten können erfahren, 
was ein „Betyár-Nadel“ oder ein „Csalikancsó“ ist, was die legendäre „Betyár-Eh-
re“ bedautet und wie die „Betyár-Tradition der Geißel-Knattern“ ist. Es werden 
Wettspiele für Hufeisenwerfen und Nussrollen veranstaltet, wo die Teilnehmer 

spielerisch erfahren können,  wie damals die Pferdehirten ihre Freizeit verbrachten. Die Grundsto&e der traditionellen 
Speisen dieser Region werden in der eigenen Ökowirtschaft angebaut. Das Gehöft eignet sich völlig als Schauplatz von Fa-
milenwochenenden, Trainings, und Klassenfahrten. Quali'zierte Trainer mit 20 Jahren Erfahrung erwarten die Besucher für 
Geländereiten, Tourreiten, Dauerritte. Im Programm des Gehöfts werden auch Reitunterricht, Reitcapms, traditionsbewah-
rende Programme, Hausschlachtungen mit Abendessen, Fahrten mit Ochsengespann, sowie Bogenschießen angeboten. 

Kontakt:

Zsolt Gedeon
Gedeon Tanya Panzió
Adresse: Bezirk II, Gehöft 150, 6078 Jakabszállás
Telefon: +36 76 722 800

E-mail: info@gedeonfarm.com
Web: www.gedeonfarm.com
GPS Koordinaten des Reiterhofs: É46°43’26.2’’;O19°36’52,2’’
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Bócsa: Vincze Reitstall  
Der Reiterhof in Bocsa, auf dem Gebiet des Nationalparks Kiskunság empfängt die Gäs-
te seit Frühling 2012. Vor dem Reiterhof be'ndet sich der 57 Hektar große Teich „Szap-
panos”, und so ähnelt  das Gebiet der Bugacer Pussta. Hinter der Reiteranlage liegt ein 
großes, bewaldetes Gebiet von mehreren 1000 Hektar. Es eignet sich ausgezeichnet zum 
Geländereiten, auf dem Sandboden der Waldwege kann man im ganzen Jahr reiten. Die 
14 gut trainierten Reit- und Gespannpferde im Reitstall bieten für Anfänger und Fortge-
schrittene, für Kinder und Erwachsene ausgezeichnete Möglichkeiten zum Reiten. Im Stall 
sind die Pferde in breiten Boxen untergebracht. Im Reiterhof werden Pferde gezüchtet. 
Der Reitunterricht läuft in zwei Paddocks für Longieren, in einem 20 x 40 Meter großen el-
lyptischen Paddock, sowie in einem 100 x 100 Meter großen Paddock für Springreiten. Fortgeschrittene Reiter haben die Möglich-
keit, die Grundlagen der Kindergeschicklichkeits-Aufgaben, des Dressurreitens, und des Springreitens anzueignen. Es wird auch 
Fahrsport unterrichtet, sowie „Tschikosch-Geschicklichkeitsaufgaben“ werden auch beigebracht. Der Reitstall hat einen großen 
Garten mit mehreren Pavillons. Ein Spielplatz, ein Fussballplatz, ein Tischtennis-Tisch und ein Billardtisch stehen den Gästen zur 
Verfügung. Für Kochen im Freien können die Gäste einen Ofen, einen Kesselständer und einen Grillrost in Anpruch nehmen. Der 
Aufenthaltsraum für 20 Personen kann beheizt werden und ist klimatisiert.

Kontakt: 

Árpád Vincze 
Vincze Lovarda
Adresse: Bezirk IV Nr. 55, 6235 Bócsa 
Telefon: +36 30 938 1857
E-mail: vinczearpad@tanyanet.hu
Web: www.vinczelovarda.hu

GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°39’46’’;O19°29’50’’

                        

   

Soltvadkert: Korona Gestüt - Rastort 

Kontakt:

Zoltán Korsós 
Korona Ménes
Adresse: Büdöstó Bauernhof 157, 6230 Soltvadkert
E-mail: info@koronamenes.com

Web: www.koronamenes.com 
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°36’47,2’’;O19°23’35,08’’

                     

Kiskunmajsa: Kabala Reitschule
Die Reitschule be'ndet sich auf dem Gehöftsgewbiet um Kiskunmajsa, fünf Minuten 
Autofahrt vom Heilbad. Im Angebot der Schule sind  Pensionspferdehaltung, Kut-
schenfahrten, Longeunterricht für Kinder und Anfänger, Gruppenritt, Geländeritt, 
Dressurreit-Trainings, Einreiten und Trainierung von Pferden für gelegentliches und 
regelmässiges Reiten. Alle Interessierten sind willkommen, die die Kunst des Reitens 
durch gründliche Kenntnisse, korrekte Haltung auf dem Pferd, und durch den rich-
tigen Umgang mit dem Tier aneignen möchten. Fortgeschrittene Reiter können am 
Dressurunterricht teilnehmen und haben Möglichkeit, durch Trainings das korrekte 
Sitzen auf dem Pferd zu entwickeln. Nach Erwerbung von entsprechenden Kennt-

nissen erhalten die Reiter Cavaletti-Trainings, üben kleinere Sprünge und entwickeln ihr Können durch Geschicklichkeitsaufgaben. 
Bei Bedarf werden auch Wettspiele veranstaltet. Die Reiter können am Unterricht mit eigenem Pferd teilnehmen.

Kontakt:

Szilvia Balog 
Kabala Lovasiskola
Adresse: Ötfa Str. 172, 6120 Kiskunmajsa
Telefon: +36 70 323 9045 
E-mail: szilviablg@gmail.com
Web: www.kabalalovasiskola.hu
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°18’52,56’’;O19°25’57,36’’
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Kiskunfélegyháza: Albus Unicornis Reiterhof 
und Gasthaus
Der Reiterhof liegt zwischen Kiskunfélegyháza und Bugac, 110 km entfernt 
von Budapest, 5 km vom Ausgang der Autobahn M5 bei Kiskunfélegyháza. 
Der Reiterhof ist von Wäldern, Weiden und Wiesen umgegeben. Die Bedin-
gungen für Geländereiten und Kutschenfahrten sind ausgezeichnet. Der 
kleine Fischteich in der Mitte des Reiterhofs eignet sich gut für Picknicks und 
für Kochen am o&enen Feuer. Den Gästen, die schwimmen möchten, sthet 
hier ein Schwimming-Pool zur Verfügung. Seit 10 Jahren werden hier Lipiz-
zaner gezüchtet, daneben hat der Reiterhof auch Dressurreitpferde. Kinder 
können auf Ponys reiten und Kutschenfahrten machen. Ausser den Pferden 
werden hier auch andere traditionelle Gehöftshaustiere gezüchtet. Ein reno-

viertes, traditionelles Bauergehöft mit zwei Zimmern bietet Unterkunft für die Fans des Reitens und der Kutschenfahrten.

Kontakt:

Márton Kiss 
Albus Unicornis Lovarda és Vendégház
Adresse: Bezirk XII, Nr. 16, 
6100 Kiskunfélegyháza
Telefon: +36 20 468 3217 
E-mail: kissmarci90@gmail.com
GPS Koordinaten des Reiterhofs: N46°42’20,42’’;O19°51’4,51’’
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III. KUN PUSSTA TOUR: 149 km
Tour-Route: Fülöpszállás – Izsák – Ágasegyháza – Fülöpháza – Kerekegyháza – Kecskemét-Hetényegyháza – Felsőlajos – Kunba-
racs – Kunadacs – Kunszentmiklós – Szabadszállás – Fülöpszállás
Die Tour führt durch die ehemaligen und bis heute erhaltenen Heiden von Kiskunság. Die Tour wurde von Kunpuszta benannt, der 
Landschaft neben Kerekegyháza, jedoch der Name weist zugleich auch auf das ehemalige kumanische  Siedlungsgebiet hin. Die 
zeitweise mit Wasser bedeckte, große Pussta ist auf der höheren Uferseite von schönen Gehöften umgegeben. Dieses Gebiet war  
eine der Zentren der Awaren und der Ungarn zur Zeit der Landnahme. In Kunbábony, neben Kunszentmiklós wurde das Grabmal des 
awarischen Fürsten aufgefunden, wo auch zahlreiche goldene Gegenstände mitbegraben waren. Die nomadische Gürteltracht hat 
sich während der Jahrhunderte völlig der Reiterlebensform angepasst. Die Archäologen haben in der Gegend zahlreiche Grabmäler 
freigelegt, wo auch das Pferd mitbegraben war. Eine der bedeutendsten Befunde der Landnahmezeit ist der Sattel von Izsák-Baláz-
spuszta. Aus dem Stiftungsbrief der Abtei von Tihany erfahren wir heute, dass die Reitknechte der Abtei in der Gegend des Sees 
„Kolon“ wohnten. Bezüglich der Pferdehaltung war es von großer Bedeutung, dass die Postrouten nach Pest-Pétervárad und Szeged 
durch diese Gegend führten, und so viele Tschardagebäude und Pferdewechselpältze entlang dieser Route errichtet wurden.

Fülöpszállás: Biczó Tschárda und Reiterpension
Die Tscharda Biczó liegt in der wunderschönen Naturumgebung des Nationalparks 
Kiskunság, nur 30 km entfernt von Kecskemét. Die Tscharda wurde am Ende des 
19. Jahrhunderts, als Landhaus einer adeligen Familie gebaut. Die originellen Bau-
ten und die authentische Einrichtung  zaubern den Besuchern die Atmosphäre der 
Jahrhundertwende her. Das Restaurant besitzt mehrere Räume von verschiedener 
Größe (für 300, 150 und 50 Personen), es unternimmt die Organisierung von Veran-
staltungen für Firmen, Familienzusammenkünften, und Hochzeiten. Außer den tra-
ditionellen Reiterprogrammen können die Besucher das Gestüt besichtigen, das aus 

60 Pferden, hauptsächlich aus Lipizzanern besteht. Im Gehöftsmuseum gewinnen die Gäste einen Einblick in die Alltage 
der Leute, die einmal da gelebt haben. Im Hof des Museums leben zahlreiche einheimische ungarische Tierarten. Neben 
Reiten und Kutschenfahrten bietet der Reiterhof neue, in dieser Gegend einzigartige Programme, wie Amatour-Fahrsport, 
Quad-Tour mit Fremdenführung und Wagenrennen mit römischen Streitwagen. Unmittelbar an der Tscharda be'ndet sich 
die Reiterpension Biczó. Sie bietet den Gästen gute Erholung in klimatisierten Zwei-, Drei-, Vierbettzimmern mit Dusche, 
Fernseher und Minibar.

Kontakt:

Andrea Horváth
Royalsekt Zrt.
Adresse: Hármaspuszta 11, 6085 Fülöpszállás.
Telefon: +36 20 416 0885
E-mail: biczocsarda@biczocsarda.hu, biczocsarda@gmail.com

Web: www.biczocsarda.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°49’7,32’’;O19°14’15,72’’

                     

Izsák: Turcsán Reiterhof
Der Turcsán Reiterhof be'ndet sich direkt neben der Sporthalle in Izsák. Zum Reiten und zu 
Kutschenfahrten für Anfänger und für fortgeschrittene Reiter stehen zurzeit auf dem Reiter-
hof 8 Reitpferde, 2 Ponys und 2 Gespannpferde zur Verfügung. Die Pferde sind gehorsam, 
ruhig und werden fortwährend trainiert. Der Reiterhof bietet Reitunterricht auf Ponys und 
großen Pferden. Die beliebtesten sind der Longenunterricht für Kinder und der Unterricht für 
Anfänger. Die fortgeschrittenen Reiten können Geländeritte machen. Der Reiterhof ermög-
licht Gruppenritte, aber auch Springtrainings. Der Unterricht wird immer von quali'zierten 
Trainern, die Geländereiten von Tourleitern gehalten. Während der Reittouren können die Rei-
ter auf perfektem Sandboden eines Weingeländes, auf den Hügeln und in wildromantischen 

Wäldern reiten. Die Reitroute von hier führt durch die Wiesen von Kis-Izsák – mit entspechenden Galoppmöglichkeiten – und führt duch 
die Tannenwälder des Nationalparks Kiskunság. Von den höher liegenden Orten der Route erschließt sich ein herrlicher Ausblick. In den 
Schulferien und in den Sommermonaten werden Reitercapms für verschiedene Altersgruppen organisiert.

Kontakt:

Angéla Németh Frau Benedek 
Turcsán Lovastanya
Adresse: Gedeon Feldweg 4/a, 6070 Izsák 
Telefon: +36 70 628 4851

E-mail: turcsanistvan@gmail.com
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°48’56,72’’;O19°20’4,19’’
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Ágasegyháza: Gehöft Csernák 

Das Gehöft Csernyák liegt in unmittelbarer Nähe des Nationalparks Kiskunság. Ge-
länderitte und Kutschenfahrten unter den Waldsandhügeln bieten den Gästen un-
vergessliche Erlebnisse. Im Reiterhof können 10 bis 12 Personen bequem beherbergt 
werden. Die Pferde sind – abhängig von den Witterungsverhältnissen – im Stall oder 
im Koppel gehalten. Der Wirt erwartet die ermüdeten Reiter mit leckeren, im Ofen 
gebackenen und im Kessel gekochten Speisen.

Kontakt:

Gábor Csernák 
Csernák Tanya
Adresse: Szajor Feldweg 170, 6076 Ágasegyháza
Telefon: +36 20 393 1965

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°50’18,9’’;O19°27’1’’

                     

Fülöpháza: Gehöft Somodi

Das Gehöft Somodi erwartet die Gäste seit 1990 als Privatunternehmen auf dem Ge-
biet des Nationalparks Kiskunság, am Ufer der Homok-Düne (Sanddüne) und des Teichs 
Kondor, unter den Sandhügeln von Fülöpháza. Das schilfbedachte Bauernhaus diente 
einmal als Presshaus. Das Gehöft wurde vom ehemaligen Eigentümer, der Familie Somo-
di benannt. Das Hauptpro'l des Gehöfts ist der Landtourismus. Unterkunft, Reiter-Dienst-
leistungen und Beköstigung in einem À-la-carte-Restaurant werden hier angeboten. Die 
10 rustisch eingerichteten Zwei- und Vierbettzimmer sind für die Beherbergung von 22 
Personen geeignet. Hinter dem 100 Jahre alten Gehöftsgebäude gibt es Plätze für Wohn-
wagen und Zelten, mit Stromzugang. Zum Tour-Reiten, Kutschenfahrten und für Lernen-

den stehen im Stall 12 ungarische Halbblut-Pferde, 2 Esel und 6 Shetland Ponys bereit.

Kontakt:

Mária Balázs 
Somodi Tanya
Adresse: Bezirk I Nr. 19, 6042 Fülöpháza
Telefon: +36 76 377 095, +36 30 953 0987
E-mail: somodi@t-online.hu 
Web: www.somoditanya.hu

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°53’6,86’’;O19°23’51,47’’

                        

Kerekegyháza: Meierhof Kunság
Der Meierhof Kunság liegt in Kerekegyháza, 25 km entfernt von Kecskemét. Die 40 
Hektar große Freitzeitsanlage grenzt an den Nationalpark Kiskunság. Das Hotelge-
bäude bietet den Besuchern Unterkunft auf dem Erdgeschoss in 12, im ersten Stock-
werk  in 14 Zwei- und Dreibettzimmern mit Dusche. Im zweiten Stock die Mansarde 
von 5 Zimmern eignet sich vorzüglich zur Beherbergung von Kindern, Wanderern, 
und Campern. Daneben können im separaten Appartementhaus 3 Zweizimmer-Ap-
partements gebucht werden. Das rustisch eingerichtete Restaurant kann 120 Gäste 
empfangen. Im Meierhof bieten sich zahlreiche Möglichkeiten für Freizeitsaktivitä-
ten. Swimming-Pool, Kegelbahn, Squash, Billard, Darts, Tischtennis, Tischfussball, 
ein kleiner Fussballplatz und ein Aschenplatz erwarten die Gäste. Die Reiter-Fans 

'nden hier Reitunterricht, es werden Reittouren und Kutschenfahrten organisiert. Nach dem Sport können sich die Gäste in zwei 
'nnischen Saunas entspannen. Es wird auch Massagemöglichkeit angeboten.

Kontakt:

Alíz Pricz Frau Takács
Kunsági Major Kft.
Adresse: Kunpuszta 76, 6041 Kerekegyháza
Telefon: +36 20 257 8498

E-mail: info@kunsagimajor.hu
Web: www.kunsagimajor.hu

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°55’59,61’’;O19°25’19,23’’
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Kecskemét-Hetényegyháza: Fülöp Fahrsport- 
und Reiterschule
Der Reitstall be'ndet sich 10 km entfernt von der Innnenstadt 
von Kecskemét und ein km von der Landstrasse Kecskemét-Ke-
rekegyháza. Der Reitstall wurde von Sándor Fülöp dem Älteren 
gegründet, der früher Weltmeister im Viergespann-Fahrsport 
war. Der Reiterhof bietet zahlreiche Diestleistungen: ein 26x64 
Meter großer überdachter Reitstall und ein 20x40 Meter großer 
O&enstall sthehen zur Verfügung, die Bedingungen zum Ge-
ländereiten sind ausgezeichnet. Im Reitstall, der als Familienun-
ternehmen betrieben wird, erwartet der Ungarische Pony Klub 

Verein die Anfänger und die fortgeschrittenen Reiten in jeder Altersklasse. Der Unterricht läuft mit entsprechend trainierten 
Ponys und großen Pferden. Im Reitstall ist auch Pensionspferdehaltung und Trainiurung von jungen Pferden möglich. Wegen 
seiner günstigen Lage ermöglicht der Reitstall kürzere und längere Reittouren in der Gegend. Die Begleitung der Reiter kann 
mit Pferdekutschen erfolgen. Neben Ausritte mit den trainierten Pferden können die Gäste auch Gespannfahrten machen. Im 
Winter kann man gemütliche Pferdeschlittenfahrten machen, in den Sommermonaten werden durchgehend Reitercamps für 
Kinder organisiert.  

Kontakt:

Sándor Fülöp 
Fülöp Fogathajtó- és Lovasiskola
Adresse: Szarkás 460/B, 6000 Kecskemét-Hetényegyháza
Telefon: +36 76 472 698
E-mail: keszter@poniklub.hu

Web: www.fulop�i.info
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°55’10’’;O19°34’13,22’’

                     

Felsőlajos: Neue Gehöft-Tscharda
Die Neue Gehöft-Tscharda be'ndet sich in Lajosmizse, in die 
Richtung Budapest, sie umfasst ein Gebiet von 50 Hektar. Das 
Gebäude der Neuen Gehöft-Tscharda beherbergt ein Gestüt 
und zahreiche einheimische, ungrische Tierarten. Der Pferde-
bestand des Reitstalls beträgt über 120 Pferde, wo auch un-
garische Halbblutpferde, sowie Lipizzaner zu 'nden sind. Der 
Reiterthof bietet bunte Programme für Famielen und Grup-
pen, wie Reiten, Reitvorführungen, Reiter-Show in der Nacht 
mit Hexentanz am Lagerfeuer und Kutschenfahrten unter 
den Sandhügeln der Pussta. Die Reitervorführungen begin-
nen vom 1. April bis 31. Oktober jeden Tag um 11.30 Uhr, vom 
1. Mai bis 30. September täglich auch um 17 Uhr, und im März, 
Oktober und November jeden Mittwoch und Sonntag um 11.30 Uhr. Im Restaurant können die Gäste à la carte bestellen, oder ein 
(im Voraus abgestimmtes) Menü wählen. Sehr beliebte Programme sind Mittagessen und Abenessen bei o&ener Küche, Grillen, 
Kochen im Kessel, Backen im Ofen.
Kontakt:

Anita Csekő 
Új Tanyacsárda
Adresse: Közös 150, 6055 Felsőlajos
Telefon: +36 76 356 250, +36 76 356 802
Email: tanyacsarda@tanyacsarda.hu 
Web: www.tanyacsarda.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N47°3’11’’;O19°30’21’’ 
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Felsőlajos: ”Idilli” Erholungspark,  
Reiterhof und Pension 
Der Park liegt 60 km von Budapest, auf einem ruhigen, als Grünanlage aus-
gestalteten Grundstück von 20 Hektar. Der Park ist von Wäldern, Weiden und 
Wiesen umgegebenen.
Vom Landhaus im Jagdstil, vom Familienappartement, sowie vom neuen 
Reit-Veranstaltungshaus und Pension erschießt sich ein großartiges Panora-
ma. Auf dem Reiterhof erwarten die Gäste zahllose Sehenswürdigkeiten und 
Programme, wie Hühnerhof, Tierstreichelei, Reiterhof, Angeln, Wellness, Spie-
le im Freien, und Reiterbahn. Im Hotel können die Besucher aus traditionellen 
ungarischen Speisen und aus der internationalen Cuisine wählen und 'nden 

hier ein reiches Angebot an Getränkeauswahl. Außer den Hauptmahlzeiten können die Gäste im Ofen backen, im Kessel im Freien ko-
chen und grillen. Unter der Leitung von Tibor Nagy, dem zweimaligen ungarischen Meister und Weltmeister im Fahrsport, können die 
Besucher in verschiedenen Reitprogrammen teilnehmen. Reiten, Kutschenfahrten, Reittouren und Reitergeschicklichkeitsaufgaben für 
Familien sind angeboten. Die Fans des Angelns 'nden zahlreiche Fischarten im eigenen Teich des Erholungsparks.

Kontakt:

Tibor Nagy 
Idilli Kft.
Adresse: Közös 178, 6055 Felsőlajos 
Telefon: +36 20 547 1885
E-mail: idillipihenopark@gmail.com

Web: www.idillipihenes.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N47°2’46,3’’;O19°30’11,4’’

                     

Kunbaracs: Kinderferienheim und Touristenheim
Die familiäre Atmosphäre des Kinderferienheim und Touristenheim in Kunbaracs 
bringt Familien und Freunde in einer ungestörten Pussta-Umgebung näher zueinan-
der. Während sich die Pferde von den Reitertouren ausruhen, können auch die Reiter 
ihre Erholung am Reiterhof 'nden. Niemand kann dem Duft des im Ofen frisch geba-
ckenen Brotes, dem häuslichen Geschmack, der Gastfreundlichkeit entgegenstehen. 
Die Kinder 'nden zahlreiche Spielzeuge auf dem Gebiet des Ferienheimes. Go-Kart 
fahren, Tischtennis, Tischfußball, Kleintiere zum Streicheln, Spielplatz, Kleinpool und 
Bogenschießen dienen für den inhaltsvollen Urlaub der Gäste. Reitschule für Anfän-
ger. Für diejenigen die vom Reiten irgendwie Angst hätten steht „der Pusstabus” zur 
Verfügung. Die Besucher können verschiedene Handwerke selbst herausprobieren wie zB. Töpferei – Arbeit an der Töpferscheibe, 
Ver'lzung, Lebkuchen backen, Herstellung von Lehmziegeln und traditionellen Spielzeugen, Holzschnitzerei. Das Kinderferien-
heim und Touristenheim liegt in einer an unberührten und gebauten Schönheiten reichen Umgebung. Zu den Sehenswürdigkei-
ten gehören Eichenwald mit Maiglöckchen, Krammetsbäume und Kirchenruine aus der Árpád-Zeit. 

Kontakt: 

Erika Trepák, János Szabó
Kunbaracsi Gyermeküdülő
Adresse: Kákás Bauernhof 274, 6043 Kunbaracs
Telefon: +36 76 371 213; +36 20 917 5483
E-mail: info@kunbaracsitabor.hu 

Web: www.kunbaracsitabor.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°57’31,05’’;O19°22’39,35’’

                     

Kunadacs: Reiterhof Zongor
Der Reiterhof Zongor wurde 35 Km von Kecskemét, im Herzen des Kiskunság in Ku-
nadacs gegründet. Unter den Dienstleistungen sind Pensionspferdehaltung, Reitschule, 
Geländereiten und Organisation von Mehrtagestouren-Reiten zu 'nden. Die Pferde ste-
hen in Paddock. Springhindernisse und Bogenschießen stehen den Gästen zur Verfü-
gung. Unterkunft in Jurten. Tierärztliche Überwachung am Reiterhof.

Kontakt:

Róbert Gazdik
Zongor Lovastanya
Adresse: Kossuth L. Str. 5, 6097 Kunadacs 
Telefon: +36 20 413 7136, +36 30 429 3828 
E-mail: mozaikkft@t-online.hu 

GPS-Koordinaten 
vom Reiterhof: 
 N46°57’33,15’’;O19°17’35,61’’
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Kunszentmiklós: Reiterhof Árpád
Der Reiterhof liegt 60 Km von Budapest entfernt, Richtung 
Kunpeszér von Kunszentmiklós, auf der nördlichen Seite von 
Kiskunság. Organisation von einer Woche langen Reitertou-
ren und Sternritten. Die Reitertouren und das Geländereiten 
führen über die zugelassenen Gebieten des Nationalpark 
Kiskunság, so können die Reiter die characteristischen Fauna 
und Flora des Gebietes kennenlernen. Grundvorausseztung: 
Die Reiter müssen das Pferd in den drei Grundgangarten si-
cher reiten können. Das Gasthaus im Bauernhof erwartet Ihre 
Gäste, die sich entspannen möchten, in drei mit Bad ausge-
statteten Zimmern. Sie bieten eine Pensionspferdehaltung 
von Frühling bis Herbst auf einer Fläche von 7 ha Weide an, 
im übrigen Jahreszeiten in Paddocks mit Sandboden, in Boxen 

aufgestallt. Auf dem Reiterhof gibt es auch Möglichkeit das Reiten auf englischer Reitweise zu lernen. Ihr Pferdebestand umfängt 
mehrere Rassen so wie Englisches Vollblut, Ungarisches Halbblut, Ungarisches Sportpferd, die seit mehreren Jahren zusammen 
arbeiten, so gelten für aneinander gewöhnte, zuverlässige Fahrpferde. 

Kontakt:

Árpád Szabó
Árpád Lovastanya
Adresse: 6090 Kunszentmiklós, Kunbábony VI. 22.
Telefon: +36 30 630 7344
E-mail: arpadhaus@t-email.hu

Web: www.arpadlovastanya.internettudakozo.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N47°1’10,38’’;O19°13’11,52’’

                     

Szabadszállás: Gutshof zum Pferdefänger 
Der Hof zum Pferdefänger liegt im Herzen von Kiskunság, in 
5 Km Entfernung von Szabadszállás in Richtung Kerekegy-
háza, am Rand des Nationalparks Kiskunság und erwartet ihre 
aufs Reiten und Fahren durstige Gäste. Der Name des Hofes 
stammt von dem Hügel Pferdefänger, der sich in der nahen 
Umgebung be'ndet. Der Hof zum Pferdefänger dient als Aus-
gangspunkt für Reiter- und Wandertouren in den umliegen-
den Wald mit Sandhügeln. Im Wald sind verschiedene Bau-
marten und geschützte P�anzenraritäten aufzu'nden. Der le-
bendige Hof steht in jeder Jahreszeit mit Entspannungsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Unter ihren Dienstleistungen sind 
das Fahren, Schlittfahren, Reiten, Geländereiten und das eine 
Woche lange Sternritten zu 'nden. Pensionspferdehaltung ist 
auch angeboten. In ihrem Pferdebestand sind der Nonius und 

der Furioso-North Star zu 'nden. Im Hof sind neben den Pferden auch noch weitere einheimische Haustiere wie zB. das Mangali-
ca-Schwein, die Schnucke und der Komondor zu sehen. Ihr bemerkenswerteste Begebenheit ist ihr Jagdreiten „ohne Blut”. Um die 
30-40 Km langen Jagdstrecke mit einer Anzahl von 10-15 Hindernissen bekämpfen zu können, vorbereiten sich die Reiter und ihre 
Pferde im ganzen Sommer sowohl in Geschicktlichkeit als auch im körperlichen Ausdauer.

Kontakt:

Sándor Sövény
Lófogó Tanya
Adresse: 6080 Szabadszállás, Alsószőlők 148/A
Telefon: +36 30 218 4987
E-mail: lofogo@freemail.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°53’53,55’’;O19°16’25,59’’
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IV. DER WEINWEG: 160 km
Tour-Route: Kecel – Császártöltés – Hajós – Kisfoktő – Bakodpuszta – Akasztó – Kiskőrös – Soltvadkert – Pirtó – Kiskunhalas – Kecel
Die Pussta der Tiefebene (ung. Alföld) und die Gastfreundschaft der Einwohner ziehen hier viele Besucher an. Die Wanderroute umfasst 
das größte Weingebiet der Tiefebene, namens das Weingebiet Kunság und dessen Landschaften. Der Slogan des Weinweges klingt: 
„Der Wein von Kunság ist der Wein des Alltags”. In Homokhátság erwiesen sich die Reben zum Binden des Flugsands als besonders ge-
eignet. Das wussten schon die Ansiedler, die der Legende nach am Ende der Türkenkriege mit Weinreben in den Händen angekommen 
sind. Der Weinweg führt auch der Siedlung Hajós vorbei, wo beinahe alle Straßen zu den Kellern führen. Der Wein ist eng mit dem Leben 
verbunden, wie es uns das alte Sprichwort von Hajós verrät: „Es ist möglich ohne Wein zu leben, nur überleben ist es nicht möglich 
ohne ihn.” Die Nachbarsiedlung Császártöltés gehört ebenso zum Weingebiet Hajós-Baja, wo eine spezi%sche Siedlungsstruktur zu 
beobachten ist: 786 Presshäuser und beinahe 1000 Keller bilden mehrere Kellerreihen in der Lössmauer. Auf dem Weingebiet liegt die 
Stadt Kiskőrös auch, die seit 1987 den Titel „Stadt von Rebe und Wein” trägt. Dieses Gebiet war auch eine der Zentren der ansiedelnden 
ungarischen Stämme. Die an der Landnahme beteiligten ungarischen Stämme legten den abgehäuteten Leib eines Pferdes neben den 
würdigen Toten ins Grab. Nach der Methode der Enthäutung wurden die Knochen des Kopfes und der Beine in der Haut gelassen und so 
in den heidnischen Ritualen begrabt. Das Pferde[eisch wurde wahrscheinlich auf dem Leichenmahl durch den trauenden Verwandten 
verspeist.

Kecel: Reiterhof Hatvani 
Der Reiterhof Hatvan wurde 2012 gegründet, er liegt 1 Km 
von der Stadt entfernt, entlang der Schnellstrasse Nr. 54. Auf 
dem nahezu 5 ha großen Gebiet sorgen 11 Ställe mit Boxen, 
winterfeste Padocks und Wiese mit Teich für den Komfort der 
Pferde. Sie bieten Reitunterricht für Kinder und Erwachsene, 
sowohl für Anfänger- als auch für Fortgeschrittene Reiter, 
Geländereiten und Reitertouren, Kinderlager und Pensions-
pferdehaltung an. Im Reiterhof gibt es neben dem Reiten 
Möglichkeiten auch fürs Fahren, Angeln, Rudern und die 
Kleinsten werden sich auf dem Spielplatz auch nicht langwei-
len müssen. Im Weinkeller sind sowohl der Wein von eigenen 
Reben als auch er von den nahmhaften Winzern der Gegend 
zu kosten. In den über dem Stall ausgerüsteten Zwei- und 
Dreibettzimmern können 9 Gäste Unterkunft 'nden. 8 gut 

eingerittene, ruhige  Pferde, die sowohl nach der Klasse als auch auf dem Gelände zuverlässig sind warten auf die Reiten- 
und Fahren liebenden Gäste. In der Gegend sind alle Voraussetzungen fürs Geländereiten und Reitertouren gegeben. Die 
abwechslungsreichen Reitwege am Salzboden in der Pussta, an der Szik-Weiden, Szik-Rasen, in den Wäldern und Weinre-
ben, an dem sump'gen, moorigen Naturschutzgebiet sind beinahe im ganzen Jahr zu reiten. Ihre Reitenlehrer verfügen 
über mehrjährige Erfahrungen und alle nötigen Genehmigungen.

Kontakt:

Hatvani Zalán 
Hatvani Lovastanya
Adresse: Bezirk I 14, 6237 Kecel 
Telefon: +36 30 433 0756
E-mail: hatvanizalan@gmail.com
Web: www.hatvanilovastanya.iwk.hu

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°32’24,68’’;O19°16’3,89’’

                        

Császártöltés: Gasthaus Kleines Schloss
Die Vorführung des Reiterhofes erfolgt unter der Beschreibung vom Weg der heiligen Brunnen.

Hajós: Vintegro Kellerbund - Rastort
Die Vorführung des Reiterhofes erfolgt unter der Beschreibung vom Weg der heiligen Brunnen.
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Kisfoktő: Reitschule Kisfoktő
Die Reitschule wurde vom Reitverein Kalocsa im Jahre 2007 in Kisfoktő, 4 Km von der 
Stadtgrenze entfernt gegründet. Die Zielsetzung des Vereins ist die Entwicklung des 
Reitsports auf einem hohen Niveau, Betreiben von einer Reitschule, Aufbewahrung 
unseres nationalen Kulturerbe im Reiten und dessen Verbreitung. Das beinahe 3 ha 
große Gebiet bietet für 14 Pferde eine geschlossene, mit Paddocks ausgerüstete Unter-
kunft, wo das Kennenlernen von Pferden unter sicheren Voraussetzungen angefangen 
werden kann. Unter den Dienstleistungen der Schule be'nden sich Reitunterricht für 
Kinder und Erwachsene, Pensionspferdehaltung, Ausbildung von Pferden, Organisie-

rung von Touren und Kinderlager. Die Reitlager haben jedes Mal riesigen Erfolg, die Kinder schliessen in einer Woche lebenslange 
Freundschafte sowohl miteinander als auch mit den Pferden. Die Schule liegt 6 Km von der Donau, 8 Km von dem Szelidi-See ent-
fernt, wodurch auch für wunderschöne Touren eine Möglichkeit gescha&en wird.

Kontakt:

Frau Szabadi 
Kalocsa Lovas Egyesület
Adresse: Szállás 37, 6331 Kisfoktő
Telefon: +36 30 249 6057

E-mail: kisfoktolovasiskola@gmail.com
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: N46°34’37,2’’;O18°58’30,5’’

Bakodpuszta: Reiterzentrum Bakodpuszta
Keine 100 Km von Budapest entfernt, an der Grenze von der Pussta im Kunság und 
Sárköz von Kalocsa wartet Bakodpuszta Ihre Naturliebende Gäste. Auf dem beihnahe 
200 ha grossen Gebiet können sie solche traditionelle Tierarten besichtigen, wie das 
Ungarische Steppenrind, das Mangalica-Schwein, die Schnucke oder sogar die Esel-
fohlen. Die Gäste werden in der Pussta von Tschikoschen empfangen. Während der 
Reitvorführung können sie einen Blick in die heimliche jahrtausendlange Beziehung 
zwischen Mensch und Pferd gewähren. Die wunderbare Harmonie zwischen den Tschi-
koschen und Pferden, die Grazie des Viergespannfahrens, die atemraubende Szenerie 
der Pussta-Zehner machen ein unvergessliches Erlebnis. Ein spezielles Erlebnis ist das 
Fahren in die unberührte Pussta, während die Gäste die spezi'sche Vegetation des Zusammentre&ens der Pussta im Kunság und Sárköz 
von Kalocsa, und den gekrachten Galopp eines Gestüts bewundern können. Im Rahmen des Fahrens wird den Gästen am Schäferstand 
frisch gebackte Pogatsche und Aprikosenpalinka von der „schönen Frau des Schäfers” angeboten. Die Gäste können auch das Reiten 
oder das Eselreiten ausprobieren. Reitschule für Kinder ab 2 Jahren möglich. Erfahrene Reiter können auch an Geländereiten teilneh-
men. Sie bieten Pferdebesitzern die Möglcihkeit, Ihre Favoriten in Pension bei ihnen zu geben, in ein Gestüt oder in Box.

Kontakt:

Károly Szallár 
Kalocsa Korona Tours Dunapart Kft. Adresse: Szent István király 
Str. 5, 6300 Kalocsa 
Telefon: +36 78 461 819, +36 30 945 9771
E-mail:  kalocsa@koronatours.hu,  

koronatours@t-online.hu

Web: www.koronatours.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°36’10’’;O19°00’05’’

                        

Akasztó: Akker-Keller
Der Reiterhof und Keller liegt an der nördlichen Rande des Kiskőrös, an der südlichen 
Seite von Akasztó. Das ist ein echtes Reiterparadies, wo die Pferde ihre Feiertage in Kop-
pel verbringen. Unterkunft für 4-5 Personen in einem Appartementhaus möglich, zelten 
ist aber auch erlaubt. Gastpferde sind willkommen, 4-8 freie Boxe stehen zur Verfügung. 
Pferdezucht und Hobbyreiten am Reiterhof. Zu den Programmen gehört auch die Wein-
kost für die Gäste.

Kontakt: 

Gábor Turú 
Akker-Pince Kft. 
Adresse: Döbrögec 22, 6221 Akasztó
Telefon: +36 30 938 0724
E-mail: pince@akker-plus.hu

Web: www.akkerpince.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°40’16,2’’;O19°13’43,8’’
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Kiskőrös: Reiterhof István
Der Reiterhof István liegt in Kiskőrös, wo die „Einwohner” des Gusthofes auf einem ca. 10 
ha grossen, abgegrenzten Gebiet leben. Die vor mehr als 15 Jahren aus Holz gebauten 
Rohrdachgebäude erinnern die Gäste an den tradizionellen Gasthofsstil. Der Reithof liegt 
auf dem Landschaftsschutzgebiet des Nationalparkes Kiskunság, so ist ihre Lage und Gestal-
tung eine Rarität in sich selbst. Hier kann man nahezu alle einheimischen Tiere besichtigen. 
Heute sind mehr als 40 Haustiere und 20 Pferde, Ungarische und Arabische Halbblüter im 
Bestand. Im Reiterhof haben die Gäste die Möglichkeit zu reiten, Reitschulung, Fahren und 
Pensionspferdehaltung. An den Wochenenden werden Reitertouren und seit 2002 Sommer 
Reitlager für die Kinder organisiert. Unterkunft in zwei Holzhäusern mit je 12 Betten.

Kontakt:

István Gmoser 
István Lovastanya
Adresse: Sivány Feldweg 95, 6200 Kiskőrös
Telefon: +36 70 330 9404
E-mail: gmoser@freemail.hu

Web: www.istvantanya.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°37’14,29’’;O19°16’23,13’’

                     

Kiskőrös: Bauernhof Szöllősi
Der Bauernhof liegt am Rande von Kiskőrös und erwartet ihre reitenden Gäste in 
einer familiären, geordneten Umgebung mit Holzhaus, Dusche und Bad. Für die Pfer-
de bieten sie eine Unterkunft in Boxen, in Stall oder in Paddock an. Zum Bauernhof 
gehört auch ein Fischteich, wobei sich sowohl das Pferd, als auch sein Reiter erholen 
kann.

Kontakt:

Kata Baranyai Frau Szöllősi
Szöllősi Tanya
Adresse: Alsókomaszáció 19,
6200 Kiskőrös
Telefon: +36 20 929 0219
E-mail: szollositanya@gmail.com

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°37’20,9’’;O19°17’14,8’’

                     

Soltvadkert: Korona Gestüt - Rastort
Die Vorführung des Rastortes erfolgt unter der Beschreibung vom Pussta-Tour.

Pirtó: Reitergasthof Pirtó
Der Reitergasthof liegt weit weg von der Zivilisation und erwartet ihre Gäste, die 
die Freude an der Natur, frischen Luft und Reiten in einem geniessen möchten. Er 
liegt auf dem Naturschutzgebiet neben Pirtó. Zahlreiche Programme sorgen für 
die Erholung der Gäste, wie Reitschulung, Geländereiten, Teilnahme an eintägigen 
Tourenreiten, Fahern, Jagdreiten, Kellerparty, Weinkost. Die Kleinsten können den 
Spielplatz erobern. 8 Halbppartements für je 2-4 Personen mit Schlafzimmer, Vor-
zimmer und Bad erwarten die Gäste. Das Restaurant bietet eine große Auswahl von 

ungarischen landschaftlichen häuslichen Speisen. Ein Konferenzraum für 100 Personen ist sowohl für Private- als auch für Firmen-
veranstaltungen geeignet. 

Kontakt:

József Takács
Pirtói Lovasfogadó
Adresse: Zsombostó Feldweg 57, 6414 Pirtó
Telefon: +36 20 544 5518

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°30’45,48’’;O19°26’1,68’’
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Pirtó: Reiterhof Forgó
Eine Perle im Alföld ist der Reiterhof Forgó in Pirtó. Ein Lehmhaus im ech-
ten Landhausstil erwartet ihre Gäste, die sich erholen möchten. Familien 
und Gesellschaften sind ebenso willkommen. Das Haus bietet in seinen drei 
Zimmern insgesamt für 6 Personen eine bequeme Unterkunft an. Eine gut 
ausgerüstete Küche, Bad und Terasse gehören auch zum Haus. Ein Ofen im 
Garten, Grill und Kochkessel macht den Gästen möglich, selber im ländli-
chen Stil zu kochen. An warmen Tagen trägt die Rast unter den Nussbäumen 
viel Spaß in sich selbst und die Kühle des Hauses ermöglicht einen ruhigen 
Schlaf. Die Gäste können die Grundlagen des Reitens im Paddock erlernen, 
für Fortgeschrittene bieten sie die Möglichkeit für Geländereiten auch. Die 
passiven Reiter können die Schönheit der Natur auf diesem wunderbaren 
Gelände des Alföldes beim Fahren genießen. Das ist das Land der endlosen 
Wiesen und Wälder. Einstellen von Gastpferden möglich. 

Kontakt:

Béla Forgó 
Forgó Lovastanya
Adresse: Zsombostó Feldweg 56, 6414 Pirtó
Telefon: +36 30 945 7185
E-mail: forgolili@freemail.hu

Web: www.forgolovastanya.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°30’28,9’’;O19°26’18,8’’

                     

Kiskunhalas: Reitstall Kiskunhalas
Jahrhundertelang war Kiskunhalas Zentrum des Reiterlebens der Region 
und die Glanzzeit wurde mit der Gründung der Reitschule des Grenzschut-
zes vollständig gemacht. Die Reitschule erlangte in der Ausbildung von 
Pferd- und Reiter, in der P�ege der Tradition Pferd im Militär, in den Pfer-
desportarten und auch in der Erziehung des Nachwuches sowohl heimisch 
als auch international hervorragende Erfolge. 2003 ist das Jahr der neuen 
Zeitrechnung im Leben des Reitstalles. Es wurde zahlreiche Investments 
durch den Reitstall Kiskunhalas getätigt wodurch sich das Reitleben des tra-
ditionsreichen Institutes erfrischte. Die Stadt benutzt das Stadion und seine 
Serviceeinrichtungen hauptsächlich für Abwicklung von Reiterveranstaltun-

gen. Dienstleistungen verbunden mit Reiten, Pferdehaltung, Ausbildung von Reiter und Pferd sind hier zu erreichen. Seit 2007 
dient der Reitstall als o�zieller Ausbildungsplatz für Pferdewirte.

Kontakt: 

Róbert Rózsahegyi 
Kiskunhalasi Lovarda
Adresse: Fazekas Str. 1,6400 Kiskunhalas 
Telefon: +36 30 691 1391
E-mail: rrkozak31@gmail.com
Web: www.lovashirek.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°26’14,8’’;O19°29’12,9’’
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V. THEIß-TOUREN: 295 km
Tour-Route: Tiszakécske – Lakitelek – Tiszaalpár – Csongrád – Ópusztaszer – Balástya – Bordány – Mórahalom – Domaszék – Horgoš 
– Kanjiža – Senta – Ada – Bačko Petrovo Selo – Bečej – Bačko Gradište – Žabalj – Titel

Die Tour führt Ungarns zweitgrößten Fluss entlang. Die ist für diejenige erfahrene Reiter ideal die gerne ohne Zügel lange 
Galoppstrecken reiten. Vor zweihundert Jahren hätte man nur noch mit der Hilfe von örtlichen Führern von Tiszakéc-
ske nach Titel ankommen können, wo die Theiß in die Donau mündet. Das Fischen, Jagen und Sammeln auf dem Über-
schwemmungsgebiet der Theiß war ebenso nach der Herausbildung des Bauerlebens von großer Bedeutung. Die Reich-
haltigkeit der Natur ist in den Handwerker Produkten heute noch zu beobachten. Diejenige die heutzutage den Dämmen 
des Flusses verfolgen, können sich auf einem wunderschönen Reitgelände au]nden. Auf dem grasigen harten Boden der 
Dämme ist es möglich das Reiten völlig entspannt zu genießen und den wunderbaren Fluss, die Altarme, Kanäle, Wälder 
und das ruhige Blachfeld zu bewundern. Die Tour führt auch an Ópusztaszer vorbei, dem wichtigen Ort der ungarischen 
Geschichte und des Identitätsbewusstseins. Bereits im Mittelalter führten wichtige Handelswege durch diese Gegend, so 
ist es auch kein Wunder, dass zahlreiche berühmte Betyáre (Hirte-Räuber) auf diesem Gebiet hausten.

Tiszakécske: Reiterfarm Equipuszta

Die Reiterfarm Equipuszta be'ndet sich in Tiszakécske, neben der 
Theiß. Reit- und Fahrsportmöglichkeiten, sowie Gespannfahren bieten 
hier den Besuchern Entspannung. Bei Bedarf unternimmt der Hauswirt 
die Veranstaltung von bunten Programmen, zu denen bei ihm auch ein 
Minibus für 9 Personen vermietet werden kann. Der Eigentümer bietet 
den Gästen lokale Fisch- und Wildspezialitäten, und leckere Weine der 
Gegend. Gäste, die eher eine passive Erholung bevorzugen, können die 
Fischteiche, und die Heilwasserbäder der Gegend besuchen. Die Bäder 
sind im ganzen Jahr geö&net. In Tiszakécske sind die Urlauber, die ihre 
Freizeit aktiv verbringen möchten, herzlich eingeladen. 

Kontakt:

Zoltán Kiss 
Equipuszta Kft.
Adresse: Szabolcska Mihály Str. 15, 6060 Tiszakécske
Telefon: +36 20 921 2532

E-mail: equipuszta@freemail.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°56’11.19’’;O20°6’2,1’’

                     

Lakitelek: Volkshochschule
Das Institut liegt auf einem Gebiet von ca. 4 ha und wird als eine der geist-
lichen Hauptstädte des Landes bezeichnet. Europäische und wissenschaft-
liche Konferenzen 'nden hier statt und es gibt regelmäßig ein Forum für 
Programme, die die aktuellen Daten der Region Theiß-Ufer analysieren. Die 
Volkshochschule Lakitelek verfügt über eine besonders große Sammlung 
der Werke der ungarischen Emigranten. Die hat einen attraktiven Baustil ge-
scha&en und beinahe beispiellose Methoden für Bildung und Erziehung von 
Gemeinschaften. Die Volkshochschule ist auch für Menschen mit Behinde-
rungen zugänglich. Sie dient ebenso als anspruchsvoller geistlicher Gastge-
ber an der kulturellen und gesunden Verbringung der Freizeit. Eine ausge-
zeichnete Küche, Tennisplatz, Schwimmbad, Trainingsraum, Schach im Freien und sämtliche weitere Dienstleistungen stehen den 
Besuchern zur Verfügung.

Kontakt:

Lakiteleki Népfőiskola
Adresse: Felsőalpár 3, 6065 Lakitelek 
Telefon: +36 76 549 049
E-mail: nepfoiskola@lakitelek.hu

Web: www.lakitelek.hu/nepfoiskola/
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°53’35,88’’;O19°57’55,08’’
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Tiszaalpár: Reiterhof Bársony
Der Reiterhof Bársony liegt auf dem atemberaubenden Ge-
biet von Tiszaalpár, nur einige hundert Meter vom Altarm der 
Theiß. Die Siedlung mit mehr als 6000 Einwohnern hat einen 
einzigartigen historischen Hintergrund und Naturschätze. 
Als eine der ältesten Siedlungen in Ungarn nimmt ihre Lage 
eine bedeutende Fläche auf dem Nationalpark Kiskunság. Ne-
ben der beispiellosen Flora und Fauna ist die Siedlung auch 
an kulturellen und historischen Schätzen reich. Der Reiterhof 
Bársony bietet in dieser außergewöhnlichen Umgebung Un-
terhaltungs- und Erholungsmöglichkeiten für Pferdeliebende 
an. Nach Bedarf kann für Herberge und Mahlzeit in der Nähe 
gesorgt werden. Wenn die Besucher mit eigenem Pferd an-
kommen, die Pferde können eingestellt und gefüttert werden. 
Der Reiterhof garantiert für Kleine und Große, für Anfänger 

und Fortgeschrittene ebenso ein unvergeßliches Erlebnis.

Kontakt:

Anett Bársony 
Bársony Lovasudvar
Adresse: Vasút Bezirk Bauernhof 15, 6067 Tiszaalpár
Telefon: +36 30 325 9586

E-mail: anett.barsoly@gmail.com
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°48’12’’;O19°59’3,3’’

                     

Csongrád: Reitergasthof und Reitstall Pejkó
Der Gashof liegt 140 Km von Budapest entfernt, in der unmittelbaren 
Nähe von der Stadt Csongrád, auf einem vom Galeriewald �ankierten 
Gebiet. Das beruhigende Alföld-Land ist auch für Pferde eine würdige 
Umgebung. Sechs Zweibettzimmer und zwei Vierbettzimmer bieten 
für insgesamt 20 Gäste bequeme Unterkunft. Jedes Zimmer verfügt 
über ein eigenes Bad mit Dusche und ein Fernsehen gehört auch zur 
Ausstattung. In der gemeinsamen Aufenthaltsraum sorgt ein von au-
ßen beheizbare Ofen für die angenehme Wärme an kühlen Abends 
– unternehmenslustige Gäste können ihn aber auch für Brotbacken 
benutzen. Im Garten erwartet die Kinder ein Spielplatz und ein Ten-
nisplatz die Erwachsenen. Es ist auch möglich im Kessel oder auf dem 
Grill zu kochen. In der Sommerhitze kann man sich in einem Außen 
Schwimmbad erfrischen, in der Winterkälte dient eine Sauna und ein Solarium für die Erholung. Reitschule, Geländereiten und 
Fahren stehen auch zur Verführung. In jedem Alter bereiten die Kutschen- und Wagenfahrten großes Erlebnis. Die Kutschen, Wa-
gen und Schlitten sind gemäß Wetter und Gruppenanzahl das ganze Jahr über zu mieten. Im Reiterhof kann jeder seine Liebling 
'nden, Furioso und Ungarische Halbblüter sind im Bestand. Die reitlustigen Gäste können an der P�ege und Wasche der Pferde 
teilnehmen, oder sogar im Angelsee des Gasthofes mit dem eigenen Pferd schwimmen.  

Kontakt:

Adriána Gyapjas
Pejkó Lovas Panzió és Lovarda
Adresse: Bauernhof 95, 6640 Csongrád
Telefon: +36 70 331 3458
E-mail: info@pejkopanzio.hu

Web: www.pejkopanzio.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°17’54,85’’;O20°26’39,69’’
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Ópusztaszer: Gestüt Akhal von Ópusztaszer
Ópusztaszer ist eine der wichtigsten Gedenkstätten der Land-
nahme der Ungarn. Unter den Erlebnissen des Gedenkparks ist 
das Feszty-Rundbild mit einer hervorragenden Wirkung an den 
Besuchern. Das Gestüt trägt als lebendes Bild dazu. Auf der süd-
lichen Seite, auf einer Gebiet von 120 ha großen Pussta grast das 
Gestüt von 70 Pferden. Weisse Jurten stehen am Seeufer und am 
Auenwaldrand. An den selben Sandhügeln vor 1100 Jahren, als die 
ungarischen Stämme hier ankamen hätte einen ein sehr ähnlicher 
Anblick empfangen. Als einer der Gründe dafür gilt, dass allein hier 
im ganzen Land entsprechen die Pferde, die die Gäste besichtigen 
können, den Pferderassen der Landnahmestämmen der Ungarn. 
Das ist die Rasse Akhal-Teke und wurde von den turkmenischen 
Stämmen bis zu unseren Tagen aufbewahren. Die Programme wer-

den hier mit diesen Pferde abgewickelt. Reitlager und Reitertouren werden organisiert, Reitunterricht erteilt. Im Nationalen His-
torischen Gedenkpark sind Pferdevorführungen zu besichtigen. Für Unterkunft stehen 7 originale kasachische und mongolische 
Jurten zur Verfügung.

Kontakt: 

Regő Cseppentő 
Ópusztaszeri Akhal Ménes
Adresse: Pusztaszeri Major 101, 
6767 Ópusztaszer
Telefon: +36 30 638 8318

E-mail: csat1996@gmail.com
Web: www.opusztaszerimenes.hu
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°29’18,7’’;O20°5’11’’

                     

Balástya: Leon-Cavallo Reiterclub
Der Leon-Cavallo Sportverein wurde im August 2008 in Balástya 
gegründet. Zu den Haupttätigkeiten zählen die Reitschule für Kin-
der und Jugendliche, Bildung und Vorbereitung für Spring- und 
Geschicklichkeitswettbewerbe, Hobby- und Freizeitreiten. Alles in 
einer familiären Atmosphäre, in einer fürs Reiten völlig geeigne-
ten Umgebung. Der Reiterclub liegt ca. 25 Km von Szeged, 6 Km 
von Balástya und von der Hauptstraße zwischen Balástya und Dóc 
2 Km entfernt, doch in voller Stille. Er be'ndet sich auf dem typi-
schen �atten Gebiet des Alföldes, aber von zahlreichen Auen und 
Wäldern umgefangen. Es ist eine ideale Umgebung für Erholung, 
Entspannung, Befreiung von alltäglichen Sorgen, Regeneration. Die 
Höfe in Balástya mit ihren Wäldern und Wiesen, der wildromanti-
sche Wald in Dóc auf dem Überschwemmungsgebiet der Theiß in 
der Nähe bieten abwechslungsreiche touristische Zielpunkte an. 
Eine neue, bedeckte Reithalle erwartet die Reiter und Reitschüler. 
Im Sommer werden Reitlager für die Kinder veranstaltet. Ihre traditionale Pferdevorführung erlang immer grossen Erfolg. 

Kontakt:

Karolina Kinyó Frau Ferenci
Leon-Cavallo Reiterclub
Adresse: Fehértó 28, 6764 Balástya
Telefon: +36 30 274 4560
E-mail: kinyo.karolina@gmail.com
Web: www.leon-cavallo.hu 
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°24’48,48’’;O20°4’14,93’’
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Bordány: Reiterzentrum des Freizeit- und Sportvereins M und Partner
Das Reiterzentrum des Freizeit- und Sportvereins M und Partner beschäftigt sich mit Reiten, 
Therapiereiten, Geländereiten, Kinderreiten, Fahrsport und im Winter Schlittenfahren. Auf 
einem Gebiet im Größe von 9 und halb ha. liegt die Pferderennbahn für Springreiten und für 
Training, und eine Galoppbahn. Der Club vertretet sich erfolgreich auf jedem Wettbewerb 
des Nationalen Galoppes. Der Verein nimmt auch an der Erziehug des Nachwuches aktiv 
teil, mehrere Lehrlinge erreichen schöne Erfolge bei den Landeswettbewerben. Sie errei-
chen ausgezeichnete Erfolge im Springreiten. Ihre Vollblüter rennen seit mehreren Jahren 
mit sehr gute Erfolge auf der Rennbahn im Park Kincsem. Auf dem Standort Bordány wurde 
der Süd-Alföld Vorlauf des Nationalen Galoppes mit 300 Besuchern erfolgreich abgehalten.

Kontakt:

István Miksi 
M és Társa Szabadidő és Sportegyesület Lovascentruma
Adresse: Béke Feldweg 46, 6795 Bordány
Telefon: +36 70 466 4716
E-mail: miksiesmiksi@t-online.hu 
Web: www.mestarsaszabadidose.hu 

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°18’20,03’’;O19°58’48,31’’

                        

Mórahalom: Reiterzentrum Futó-Dobó 
Im Reiterzentrum Futó-Dobó können die Kinder in verschiedenen Lebensjahren 
reiten lernen: bis 3 Jahre, von 3 Jahren bis Schuleintritt und im Grundschulalter. 
Im Reiterzentrum steht die Möglichkeit fürs Fahren, Geländereiten, Therapierei-
ten und reiten lernen zur Verfügung. Der Club nimmt aktiv an der Erziehung des 
Nachwuchses teil, sie vorbereiten die Kinder auf die Prüfungen für die Startbe-
rechtigung und Kinder-Wettbewerbe. Das Zentrum verfügt über eine bedeckte 
Reithalle, Pferderennbahn für Springreiten und für Training sowohl auch über 
eine Galoppbahn, die für den Nationalen Galopp geeignet ist. 2014 wird eine 
Rennbahn fürs Gespannfahren zusammen mit einer Trainingsbahn gebaut. Vom 
September 2014 werden 3 jährige Berufsbildungen in Fachrichtung Pferdezucht 

und Tourenführer angeboten.

Kontakt:

István Miksi 
Futó-Dobó Lovasközpont
Adresse: 6782 Mórahalom, Parzellennr.:  0406/263, 0406/264
Telefon: +36 70 466 4716
E-mail: miksiesmiksi@t-online.hu

Web: www.morahalom.hu/futo-dobo_lovaskozpont_es_lovasiskola 
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
 N46°13’19,59’’;O19°54’23,68’’

                     

Domaszék: Bauernhof Szenko 
Der Reiterhof liegt auf dem Bauernhof von Domaszék, 12 Km von Szeged entfernt. Er 
dient als ungarische Endstation von Tour-Reiten. Hauptziel der Stiftung ist, durch den 
Aufenthalt am Hof und durch das Reiten, die naturnahe Lebensform bekannt und 
beliebt zu machen. Am Bauernhof gibt es Kinderreitunterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene, Erholungsreiten für Erwachsene, therapeutisches Reiten für behinderte 
Kinder. In der Kleinregion von Homokhát können die Besucher die typische Flora und 
Fauna des Süd-Alföldes auf wunderbaren Wanderwegen kennenlernen. Die Gewann-
wege sind in jeder Jahreszeit fürs Reiten geeignet und die Reiter können ins Leben an 
den Bauernhöfen einen Einblick bekommen. Auf dem Bauernhof können sich Reiter 
und ihre Pferde in halbnomadischer Weise in einer gemütlichen Unterkunft ausruhen. 

Kontakt:

Ildikó Miklós
Esély a Teljes Életre Alapítvány
Adresse: Moszkvai Boulevard 27, 6725 Szeged 
Telefon: +36  62 548 810
E-mail: miklosildiko80@gmail.com
Web: www.gyereklovas.uw.hu

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°13’103’’;O20°01’544’’

                     



26

Horgoš: Gutshof Huzsvár 
Die Theiss schlängelt sich von der Grenze bis zur Mündung in Titel 159 
Km lang. Bei der Planung der Tour hatte man die Unterkunft- und Erho-
lungsorte auch in Acht zu nehmen, so folgt der Weg nicht im Ganzen den 
Theissufer, bleibt doch möglicherweise den Dämmen entlang. Die erste 
Station in der Wojwodina ist der Gutshof Huzsvár. Die Gastfreundschaft 
wurde hier vererbt, da sogar die Eltern des Eigentümers in der Wirtschaft 
gearbeitet haben, so werden die Gäste vom Eigentümer selbst am Mor-
gen empfangen. Am Vormittag werden die passenden Pferde für jeden 
Reiter je nach Wissenstufe und Größe von den Tourenleitern ausgewählt.

Kontakt:

Kálmán Huzsvár
Salaš Hužvar 
Adresse: Horgosi Str. 11, 24417 Martonoš
Telefon: +381 63 773 3388

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°08’03,40’’;O19°55’49,48’’

                     

Kanjiža: Gutshof Bús
Auf dem 15 Km langen Weg nach Kanjiža können sich Gäste und Pferde an-
einander  gewöhnen und nachdem sich sofort Richtung Altarm der Theiß 
in Martonoš setzen. Nachdem man Martonoš verlassen hat, kann man die 
lebende Theiß das erste Mal anblicken. Kanjiža wird von der Richtung Nord-
west umgefahren. Unser erster Unterkunftgeber ist János Bús und seine Fa-
milie. Kanjiža wurde auf alten Gräber gebaut, so ist selbst das Zentrum der 
Siedlung reich an Funde. Die Stadt hat ansonsten wertvolle eigene Natur-
schätze auch. Die Theiß, die Körös und die zahlreichen kleinen Teiche bieten 
ausgezeichnete Plätze zum Angeln und Wassersport. Die Szenerie der soge-
nannten Theiß-Blüte ist einzigartig, dennoch sind die Pusstas von Szelevény 
und der Kammerwald ebenso bemerkenswert.

Kontakt:

János Bús
Salaš Buš 
Adresse: Majdáni Str.  4, 24420 Kanjiža
Telefon: + 381 63 523 992

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N46°03’57,07’’;O20°02’10,90’’

                     

Senta: Reiterhof
Am nächsten Morgen fährt man auf dem kürzesten Wiesenweg nach 
Adorjan ab, wo man kurz im Hof der Firma Kontakt anhalten kann. Von 
Andorjan fahren wir weiter entlang der Theiß bis zum Reiterhof in Sen-
ta, wo sowohl die Reiter als auch die Pferde ihre Ruhe 'nden können. In 
Senta bieten nicht nur die Natur und die Schönheit der Theiß ein außer-
gewöhnliches Erlebnis, da durch die verschiedenen Denkmäler die Ge-
schichte von Senta lebendig gemacht wird. Über die Schlacht bei Senta 
erzählt die Aussichtswarte die als ein Mahnmal auf dem Ort der Schlacht 
angelegt wurde. Ansonsten verspricht der Besuch in den Sakralbauten 
der ersten Hälfte des XX. Jahrhunderts oder in ein Museum ein tolles und 
besonderes Erlebnis.

Kontakt:

János Túri
Konjički salaš 
Adresse: Tornyosi Str. BB, 24400 Senta
Telefon: +381 63 8388 7126

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°55’47,82’’;N20°02’46,29’’
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Ada: Stall Gyarmat
Vom Gehöft Berkes führt unser Reitweg zur Theiß-Mündung des Kanals 
„Grenzenkanal”, dann wieder entlang des Theiß-Ufers bis zum Reitstall Gyar-
mat in Ada.  Die Pferde werden hier im Reitstall Gyarmat untergebracht, die 
Reiter übernachten dann im Jagdhaus Hubertus. Dank der Naturverhältnis-
se von Ada – dem Bach Budzsák, dem Fischteich und der Nähe der Theiß –  
sind der Jagd-, Angler-, Sport- und Landtourismus sehr lebhaft. Die Gegend 
bietet den Besuchern die Möglichkeit zahlreicher Freizeitaktivitäten an. Im 
ethnischen Gehöft und im Heimathaus gewinnen die Gäste einen Einblick 
in die Vergangenheit der Gegend, sie können sich  im Rekreationszentrum 
erholen, oder können in der Schießbude und auf dem Paint-Ball Platz Spaß 
haben. Schwimmen kann man am Strand des Theiß-Ufers und es gibt hier 
auch einen Campingplatz. Hier be'nden sich das Jagdhaus Hubertus, (auf 
Jagdtourismus spezialisiert), sowie die Gaststätte „Fehér Bárány“.

Kontakt:

István Gyarmat
Štala Đarmat 
Adresse: Đura Đaković Str. 50, 24430 Ada
Telefon: +381 63 4815 683
E-mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°48’18,42’’;O20°07’21,91’’

                     

Jagdhaus Hubertus
Ferenc Ürményi
Jagdhaus Hubertus
Adresse: Zentai Str. 45, 24430 Ada
Telefon: +381 24 852 959
E-Mail: hubertusdoo@gmail.com

Webseite: www.hubertus-ada.com
GPS-Koordinaten des Jagdhauses:
N45°48’28,45’’;O20°06’40,41’’

                     

Gaststätte Fehér Bárány
Jenő Nagy
Gaststätte Fehér Bárány
Adresse: Bakos Kálmán Str. 26, 24430 Ada
Telefon: +381 24 852 766
E-Mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten des Restaurants: 
N45°48’13,61’’;O20°06’54,79’’

                     

Bačko Petrovo Selo: Gutshof Györe 
Am nächsten Morgen reiten wir zum Strand in Ada, dann weiter den großen 
Bogen entlang durch Mol erreichen wir den Gutshof Györe in Bačko Petro-
vo Selo, der sich am Ufer des aufgestauten See namens Čik be'ndet. Bačko 
Petrovo Selo war früher als das größte Dorf der Wojwodina erwähnt. Es ist 
empfohlen, die römisch katholische Kirche Allerheiligen, die römisch katholi-
sche Kapelle des Heiligen Emmerichs und die serbisch-orthodoxe Kirche des 
Heiligen Klaus zu besuchen. Über die heilende Wirkung des heiligen Brun-
nen in der Nähe erzählen schon seit Langen die Legenden, der ist aber nur in 
den ’70-er Jahren des XX. Jahrhunders für eine Kultstätte geworden. Aus der 
Spende und mit der Teilnahme an den Bauarbeiten der Lokalbevölkerung 
wurde hier eine Kapelle angelegt, die den Namen Mariä Himmelfahrt be-
kommen hat. Während der ’80-er wurden noch ein Kloster und Wirtschafts-
gebäuden auf dem beinahe 6 ha grossem Gebiet angelegt.  

Kontakt:

István Györe
Salaš Đere
Adresse: Szállás BB, 21226  Bačko Petrovo Selo
Telefon: +381 62 896 9208
E-mail: pityu88@mailbox.hu

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°42’04,85’’;O20°02’33,94’’
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Bečej: Gutshof Berkes
Nach der kurzen Pause in Bačko Petrovo Selo verlassen wir die Theiß und er-
reichen die außer Betrieb gestellte Bahnstrecke verfolgt den Gutshof Berkes in 
Bečej. Bečej ist eine Stadt am Theißufer in der Gemeinde Batschka und gehört zu 
den ältesten Städten der Süd-Region. Ihre erste schriftliche Erwähnung stammt 
aus dem Jahr 1091. Obwohl die katholische Kirche in der Innenstadt schon im 
Jahre 1763 angelegt wurde, die hat ihre heutige Form erst am Anfang der 1920-
er Jahre bekommen. 15 Km von Bečej entfernt be'ndet sich das heute als Hotel 
funktionierende Schloss Dunderski. Es umfängt das Schloss, einen Reitstall, eine 
Kapelle und das Kleine Schloss. Die Besichtigung der Pusstakirche in Arača darf 

man nicht verpassen. Die Benedektiner-Abteikirche St. Nikolaus ist ein mit drei Schi&e, drei Apsis, mit Gewölbe in Ziegel errichtete 
Klosterbasilika, die 1863 von einem Sturm zerstört wurde.

Kontakt:

Zoltán Berkes
Salaš Berkeš 
Adresse: Topolyai Str. BB, 21220 Bečej
Telefon: +381 63 531 903

E-mail: berkesz@stcable.net
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°38’48,63’’;O19°59’07,61’’

                     

Bačko Gradište: Gutshof Gucunski
Der Gutshof Berkes liegt nordwestlich von Bečej, deswegen können wir an der 
Theiß nur nach einer großen Umweg ankommen. Bačko Gradište vorbeigefahren 
erreichen wir Biserno Ostrvo (Perlen Insel), die eine der größten mit Altarmen um-
armte Insel. Hier wurde schon am Ende des 19 Jahrhunderts Wein auf mehreren 
registrierten Weingütern angebaut und zählte schon damals so wie heute auch 
noch zu den anerkannten Weingebieten der Umgebung. Im Weingarten der Fa-
milie Gucunski können wir uns erholen. Das neugebaute Gasthaus des Gutshofes 
Gucunski bietet für 15 Personen Unterkunft. im Gutshof be'ndet sich noch ein 
Viergespann und ein Fiaker und die Gastpferde sind hier auch willkommen.

Kontakt: 

Pavle Gucunski
Salaš Gucunski 
Adresse: Radoj Cirpan BB, 21217 Bačko Gradište
Telefon: +381 63 516 042, +381 21 290 6518

E-mail: agropolje@open.telekom.rs
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°31’44,00’’;O20°02’15,46’’

                     

Žabalj: Gutshof Babin
Nach Biserno Ostrvo (Perlen Insel) setzen wir unseren Tour am Theißufer bis zum 
Gutshof Babin in Žabalj fort. Am Gutshof angekommen fühlt man sich wie in der 
Märchenwelt angekommen. Dem ersten Eindruck nach sehen wir ein Lebkuchen-
haus und einen Märchengarten vor uns, das alles die Gestaltung und Geschmack der 
Wirtin lobt. Der Gutshof gehört zu den wenigen Gutshöfen, die die höchste Klassi'-
kation des Touristenamtes Wojwodina erscha&t haben. In der Umgebung von Žabalj 
liegt das Naturschutzgebiet des Altarms der Theiß, wenn man in die Richtung Wes-
ten von der Siedlung losfährt, kann den Kopovo Sumpf und den Vratschara Wald 
besichtigen. Nach Südwesten, in die Richtung der Novoszelo Pussta sind drei Hügel 
und die Reste einer Erdburg zu 'nden. Bis zu Mošorin erreicht die Anzahl der Hügel 
die 14 und eine Erdburg ist auch hier zu besichtigen.

Kontakt:

Babin salaš
Name: Ančin Dragoslav
Address: 21230 Žabalj, Livade BB.
Phone: +381-63/397-937
Web: www.babinsalas.com

GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°22’26,78’’;O20°07’57,41’’
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Titel: Ethnisches Haus Bogojević 
Am Morgen des letzten Tages beenden wir unsere Tour am 
mäandrierenden Ufer der Theiß Richtung der Hochebene von 
Titel. Geogra'sch gesehen ist es nicht der höchste Punkt der 
Batschka, aber es hervorragt mit seinen steilen Wänden aus 
dem Blachfeld und scheint als hätten es die Heerführer, die 
die Mündung der Theiß in die Donau bewacht haben, mit Ab-
sicht für ein Festungswerk gebaut. Während der Geschichte 
gelang es keinen Stürmer diejenigen zu besiegen, die den 
Schutz des Blachfeldes befestigten. In der Vorstadt von Titel 
werden die Pferde eingestellt und die ermüdeten Reiter kön-
nen sich im Ethnischen Haus Bogojević erholen.
Der Fluss Bega �ießt in die Theiß am Fuße der Hochebene, 
in der süd-östlichen Ecke der Batschka, auf der Banater Sei-
te. Einige Kilometer südlich von hier mündet die Theiß in die 
Donau, und bietet einen herrlichen Anblick. In der Ortschaft wurden bedeutende Funde aus der Römerzeit und dem Mittelalter 
freigelegt, außerdem stehen hier die Gebäude des Boot-Bataillons aus dem 18. Jahrhundert. Ein Strand am Theiss-Ufer, sowie ein 
Regatta-Hafen erwarten die Besucher in der Nähe von Titel.

Kontakt:

Ljubica Bogojević
Etno kuća Bogojević 
Adresse: Halász Str. 1/a, 21240 Titel
Telefon: +381 63 766 9453
Web: www.bogojevic.co.rs
GPS-Koordinaten vom Reiterhof: 
N45°12’18,64’’;O20°18’30,01’’
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VI. BETYAREN-TOUR AUF DEM ALFÖLD (TIEFEBENE): 113 km
Tour-Route: Orom Breg – Ada – Jazovo –  Filić – Adorjan – Orom Breg 
Diejenigen, die sich zu der uralten ungarischen Lebensweise hingezogen fühlen, oder aber sie ein bisschen näher kennenlernen 
möchten, können diese Lebensform auf der Betyaren-Tour in nur wenigen Tagen erfahren. Neben Hortobágy ist die Pussta von 
Banat die größte unangebaute grasige Weide im Karpaten-becken. Das Landschaftsbild bewahrte seine uralte Form. Die Wan-
derer, wenn sie die Schäfer und ihre Herden tre+en, können sich sogar in die Glanzzeiten der Betyaren hineindenken. Die Reiter 
Schäfer lebten von den Kleinkindjahren als Enke unten den Tieren, so haben alle Tricks des Reiten, des Treiben und Aufbewahren 
von Gestüts oder der Hude richtig ausgelernt. Im Heer der österreichisch-ungarischen Monarchie haben die meisten von ihnen als 
Hussaren sogar das Kriegshandwerk ausgelernt. Nach der Abrüstung vom Heer kehrten sie zum freien Schäferleben zurück, viele 
haben aber einen Lebenswandel durchgeführt. Im südlichen Teil der Tiefebene wurde das lebendige Andenken von Sándor Rózsa 
bewahrt. Während des Freiheitskrieges hat er eine Truppe aus Betyaren organisiert und an den Fronten der Süd-Region gekämpft. 
Nach dem Sturz der Revolution ist er zu den Betyaren zurückgekehrt. Da er unter dem Volk auch nach der Meinung der Gendarmen 
sehr beliebt war und einen großen Respekt hatte wusste man beinahe nie, wo er aufzu%nden wäre. Es kam auch oft vor, dass er auf 
dem Ort, wo man nach ihm gesucht hat, nie gewesen war oder nicht mehr da war. Seine Hauptgebiete waren Szeged, Horgoš und 
die Umgebung von Subotica, er war aber auch in der Umgebung von Mol, Senta, Orom Breg, Martonoš, Šupljak, Ada, Bačka Topola, 
Telečka, Pačir, Čonoplja sehr gut gekannt. Seine Taten werden heute noch von der Lokalbevölkerung mit Angst, Ehre und Bewun-
derung erzählt. In jeder Siedlung hatte er eine beliebte Tscharda, Liebhaber und Verstecke. 

Orom Breg: Gyarmat Tanya (Gyarmat Farm)
Diejenigen, die Lust haben für einige Tage lang gemäß der Lebens-
weise der Pusstaleute zu leben und deren Wegen zu gehen, sammeln 
sich auf dem Tag Null am Gutshof Gyarmat in Orom Breg. Beim Reiten 
können sie das Gehöftswesen in Orom Breg besichtigen. Der Gutshof 
Gyarmat liegt neben der alten Karjader Straße (in der Umgangssprache 
nur als Szegeder Straße benannt). Auf dem Platz des alten Gutshofge-
bäudes wurde 1975 ein neues Haus aufgebaut und es wurde dann in 
eine Pension umgebaut. Die Wirtschaftsgebäude sind in ihrer alten 
Form gelassen. Der Gutshof ist ein beliebter Zielpunkt der Touristen, 
da der artesische Brunnen in Kerékszék und die Ruinen des Heilbads 
von Miška in der Nähe liegen und er bereitet auch günstige Bedingun-
gen an diejenigen, die reiten wollen. 10 mietbare Pferde stehen für 

eine Reitstunde, für Sternritte am Wochenende oder sogar für eine Woche Reittouren zur Verfügung. Die Pferde sind ausgebildet 
und können unter dem Sattel, vor dem Wagen und Schlitten sicher laufen. 

Kontakt:

István Gyarmat
Salaš Đarmat 
Adresse: Karjadi Str. 11, 24207 Orom Breg
Telefon: +381 64 481 5683

E-mail: illesferenc1@gmail.com
GPS-Koordinaten des Reiterhofes: N45°51’30,52’’;O20°01’54,77’’

                     

Ada: Stall Gyarmat 
Am ersten Tag führt der erdige Weg nach Süden, nach Ada. Nach einem Ritt von etwa zwei Stunden kommen wir an der seit läng-
sten bestehenden Gaststätte der Gegend, Fehér Bárány („Weißes Lamm”) 
in Ada an. Seit mehr als 100 Jahren ist sie der Tre&punkt der lokalen Wirten, 
jahrzehntenlang be'ndete sich der weit berühmte wöchentliche Pferde-
markt hier. Nach einer Pause führt unser Weg weiter zu der Theiß. Leider 
fährt das Fährschi& seitdem die neue Brücke aufgebaut wurde nicht mehr, 
so muss man am Theißufer bis zur Brücke reiten. Dank seiner Naturgege-
benheiten wie die Nahe der Theiß, dem Rinnsal und dem Fischteich von 
Buzsák ist Ada reich an zahlreichen Jagd-, Angler-, Sport- und weitere 
Touristenprogramme. Auf dem ethnischen Gutshof und im Heimatshaus 
kann man einen Blick in die Geschichte der Umgebung gewinnen, im 
Rekreationszentrum, in der Schießbude oder auf dem Paintball Spielfeld ist 
eine aktive Erholung sicher. Der Strand am Theißufer und das Camping ste-
ht gleichzeitig für die Gäste da. Hier sind auch das Jagdhaus Hubertus für 
Jägertouristen und der Stall Gyarmat zu 'nden. 
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Gyarmat Istálló (Štala Đarmat)
Gyarmat Istálló
István Gyarmat 
Addresse: 24430 Ada, Đure Đakovića 50.
Telefon: +381-63/4815-683
E-mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’18,42’’;O20°07’21,91’’

Hubertus Vadászház (Lovački dom Hubertus)
Ürményi Ferenc
Adresse: 24430 Ada, Senćanski put 45.
Telefon: +381-24/852-959
E-mail: hubertusdoo@gmail.com
Web: www.hubertus-ada.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’28,45’’;O20°06’40,41’’

Fehér Bárány Vendéglő (Gostionica „Belo Jagnje”)
Nagy Jenő
Adresse: 24430 Ada, Bakoš Kalmana 26.
Telefon: +381-24/852-766
E-mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’13,61’’;O20°06’54,79’’

Jazovo: Schafhirt Gutshof Bajúsz 
Auf der anderen Seite der Theiß fühlt man sich als wäre man in eine ande-
re Welt angekommen. Während in Batschka beinahe alle Felder angebaut 
werden, in Banat erweitert sich das Horizont, es gibt nur unendliche Pusstas 
und Weiden, gegangene Wege sind auch kaum zu 'nden. Jazovo erreicht 
man mit dem Ritt neben dem Aranka-Kanal, durch Xix-Weiden (Salzweiden), 
und Soden-Sumpfgebiet. In der Nähe von Jazovo gab es schon im Mittelalter 
eine Siedlung mit einem ählnichen Namen. Das Dorf ist heute meist durch 
Ungarn bevölkert und die beschäftigen sich bedeutend mit Tierzucht und 
Agrikultur. Dank der zwei künstlichen Fischerteiche in der Nähe von Jazovo 
ist die Anglertourismus sehr beliebt hier. Der Schafhirt Gutshof der Familie 
Bajúsz liegt am Anfang des „Lammweges” zwischen den zwei Fischteichen. 

Die angesehene Hirtendynastie beschäftigt sich seit dem 19. Jahrhundert mit Schafe. Ihr Leben spielt sich auch heute noch darum. 
Ein Gebäude wurde am Gutshof umgebaut, hier können ihre Gäste Unterkunft 'nden. In den frühen Abendstunden kann man sich 
anschauen, wie die Tiere getrieben werden, es ist eine überwältigende Szenerie, wie die riesige Herde von den Weiden ankommt. 
Am Abend wird Lammgulasch oder gebratenes Lamm serviert und während des Essens kann man die archaische Erzählungen der 
Schafhirte zuhören.

Kontakt:

Nándor Bajúsz
Pastir salaš Bajus 
Adresse: Marsall Tito Str.  212, 23327 Filić
Telefon: +381 63 318 560

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:  
N45°52-54,48’’;O20°13’19,06’’
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Filić: Stall Filić – Gutshhof Knežević 

Am zweiten Tag richten wir uns nach Osten. Gemäß der Jahreszeit 
werden die trockenen Wege gefolgt, und die Sump�andschaften vermie-
den. Das Dasein des Menschen verraten nur die Kirchentürme im Fernen. 
Auf diesem Gebiet – 15 Km Luftlinie und 30 Km tatsächlich – kann jeder 
erfahren, woher das Verlangen an die Freiheit der Hirten stammt. Nach 
einer kurzen Pause und einer kleinen Schmausen aus dem Brotsack set-
zen wir die Reise fort und kommen am frühen Nachmittag in Filić an. Filić 
(Fejéregyháza) ist eine Siedlung aus den Árpáden Zeit. Ihr Name war erst 
in den Urkunden von 1274 als Feyreghaz erwähnt. Nicht weit vom Dorf 
ist der heilige Brunnen zu 'nden, dessen Wasser der Legende nach eine 
heilende Kraft hat, ein Mann konnte sogar seine Krücke wegwerfen. Es 

ist auch interessant, dass sowohl der Brunnenpfosten als auch der Baum neben der Kapelle eine Krücke formen. Die Pferde 
werden in Filić, auf dem Gutshof Knežević eingestellt. Nach einer kurzen Gespannfahrt erreichen die Gäste die Pension 
Green Fox um sich vollends ausruhen zu können. Der Eigentümer ist der Jagdmeister von Novi Kneževac. Auf dem Hof der 
Pension liegt ein Fischteich, so ist es keine Frage, dass zum Abendessen Wild- und Fischgerichte serviert werden. Um die 
Entspannung am Abend erweitern zu können 'nden die Gäste geschmackvollen Wein im Keller. 

Kontakt:

Knežević Svetozar
Štala Filić – Salaš Knežević 
Adresse: Iskola Str. 16, 23330 Filić
Telefon: +381 23 082 591, +381 61 810 5249

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:  
N46°02’52,39’’;O20°08’44,12’’

                     

Pension Green Fox
Kónya Róbert
Pension Green Fox
Adresse: Pető' Sándor Str. 36, 23330 Filić
Telefon: +381 63 777 6151

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N46°02’59,88’’;O20°09’08,87’’

                     

Adorjan: Kontakt Kft. – Rastort
Das Gebiet von Novi Kneževac war schon vor der Landnahme der Ungarn 
bewohnt. Es gibt hier mehrere Schlösser zu besichtigen. Im Jahre 1856 hat 
Feilitsch Fedor seine Kurie aufgebaut die heutzutage als Gemeindehaus 
nutzt. Das im Jahre 1910 gebaute Schloss Maldeghem dient als Zuhause der 
Stadtbibliothek. Das Schloss Schulpe ist das größte Schloss in Novi Kneževac 
und zählt zu den ältesten Landsgüter im Bánság. Aus der Pussta von Banat 
erreichen wir die Batschka wieder über die Brücke in Novi Kneževac. Wir 
setzen unseren Weg auf den Dämmen der Theiß bis zum Erholungsort in 
Adorjan fort. Adorjan ist eine der ältesten Siedlungen in der Batschka, die 
die Urkunden von 1198 schon erwähnen. Adorjan ist ausdrücklich eine land-
wirtschaftliche Siedlung. Die Einwohner beschäftigen sich hauptsächlich mit 
dem Anbau von Tabak, Paprika und Getreide. Der Tabak von Adorjan ist auf 
der ganzen Süd-Region berühmt geworden. Hier werden die Gäste vom Eigentümer der lokalen Firma Kontakt empfangen. Er ist 
der Hauptkoordinator der internationalen „Flönz- und Wurstfestivals”, so kann man mit keinem Vegetarier oder leichten Mittages-
sen rechnen. Nach einer Pause von einer Stunde haben die ausdauernden Reiter, die Betyaren nur noch ca. 18 Km Strecke reiten 
vor sich um Orom Breg, die Unterkunft für die Nacht erreichen zu können.

Kontakt:

Csaba Borsos
Kontakt doo. 
Adresse: Pap Pál Str. 18, 24425 Adorján
Telefon: +381 63 518 565

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N46°00’09,71’’;O20°02’09,04’’
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VII. JAGDTOUR IN DER BATSCHKA: 255 km
Tour-Route:  Šupljak –Bikovo – Čantavir –Utrine –Bačko Petrovo Selo – Bečej – Srbobran –Feketić – Mali Iđoš – Bajša – Bačka Topola 
– Čantavir – Bikovo –  Šupljak
Die Batschka-Jagdtour bietet den Reitern und den Liebhabern der unberührten Natur unvergessliche Erlebnisse. Während 
der Tour, die fast in ihrer ganzen Länge entlang des Ufers führt, können die Teilnehmer die authentische Vogelwelt der 
Batschka kennenlernen, Landschaftseinheiten bewandern, die von der Zivilisation noch nicht erobert wurden, können Natur-
fotos machen und die lokalen Spezialitäten der Gastronomie kosten. Eine Station der Tour ist Feketics. Die hier angebaute, 
besonders große, und für die Gesundheit heilsame Sauerkirsche ist ein Hungaricum in der Wojwodina. Der Wein und der 
Schnaps aus dieser Kirschenart sind sehr beliebt. Die Tour zweigt bei Čantavir ab, die Teilnehmer können entscheiden, ob 
sie entlang des Bachs „Csík“ die Schönheit der zeitlosen Natur genießen, oder entlang des Bachs „Bács“ die wichtigsten, 
von Ungarn bewohnten Zentren des Areals besuchen (Bačka Topola, Bajša, Mali Iđoš, Feketics, Srbobran). Beide Tour-Routen 
führen am See „Ludas/ Šupljak“ entlang (Ausganspunkt der Tour), wo man das Vogelreservat des Sees bewundern kann. Die 
Schönheit des Sees hat auch den berühmten Dichter, Dezső Kosztolányi tief beeindruckt, der in der Batschka geboren ist. 

Šupljak: Reitzentrum Furioso
Unsere Wandertour in der Natur beginnt in Šupljak. Während die Gäste den See 
herumreiten, können sie nicht nur ihre Pferde, sondern die P�anzen- und Tier-
welt, sowie das einzigartige Vogelreservat des Sees bewundern.

Kontakt: 

András Ricz
Konjički centar Furioso 
Adresse: Kosztolányi Árpád Str. 40, 24418 Šupljak
Telefon: +381 69 236 2596
E-mail: info@furioso.rs
Web: www.furioso.rs

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N46°04’19,71’’;O19°49’03,28’’

                     

Bikovo: Restaurant Premier – Rastplatz
Am ersten Tag führt die Reittour auf trockenem Boden (nicht am Ufer). In Bikovo halten die Reiter an, und nach dem Mittagessen im 
Restaurant Premier reiten sie nach Čantavir weiter. Hier halten die Teilnehmer auf dem Gehöft Börcsök Rast

Kontakt:

Josip Vujković
Premier Restoran 
Adresse: Kosmajska bb., 24206 Bikovo
Telefon: +381 24 479 7049

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N46°01’05,20’’;O19°45’38,02’’

                     

Čantavir: Gehöft Börcsök
Die schriftlichen Denkmäler von Čantavir reichen bis zur Zeit des Königs 
Matthias zurück. Die monumentale, katholische Kirche kann im Flachland 
der Batschka schon von der Ferne gut gesehen werden. Die Kirche wurde 
im neuromanischen Stil gebaut und erinnert einen an die Basilika von Rom. 
József Törley, der „Vater“ des weltbekannten Sekts „Törley“ ist in Čantavir 
geboren. Er war nicht einmal 20 Jahre alt, als er seinen selber gemachten 
Sekt auf den Markt brachte

Kontakt:

Emerencia Börcsök 
Salaš Berček
Adresse: Szállás 177, 24220 Čantavir
Telefon: +381 64 364 9177

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°55’18,31’’;O19°42’44,17’’
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Utrine: Gehöft Börze
Entlang der Tour-Route führt unser Weg am zweiten Tag am Bach „Csík”. Auf 
der 20 km langen Strecke bis Buránysor-Kispest können wir uns der Schönheit 
der Landschaft hingeben. Unsere erste kurze Rast halten wir in Kavilló, im Sitz 
des Gehöfts-Theaters. Die bekannte Schauspielertruppe der Bühne in der Wo-
jwodina bereitet sich sommers hier in Kavillo auf die Au&ührungsreihen vor. 
Eine Stunde später kommen wir nach Utrine, wo der Lebensrhythmus der Leute 
noch von den ewigen Wandlungen der Natur bestimmt ist. Wir werden diese 
Ruhe auch in unserer Unterkunft, im Gehöft Börze erfahren. Die Geschichte von 
Utrine reicht bis zu den letzten Jahrzehnten des 19. Jahrhunderts zurück, aber 
die Entwicklung und Urbanisation brachten die 1960er Jahre mit.  Eine der tour-

istischen Sehenswürdigkeiten in der Ortschaft ist die 100 Jahre alte pferdegespannte Feuerwehrkutsche, die vor dem Gebäude des 
Feuerwehrheims steht. In der Nähe be'nden sich die renovierte Windmühle, die Ruinen des Engelnam-Schlosses, und hier �ießt 
auch der Bach „Csík“.

Kontakt:

Tibor Börze
Salaš Berze 
Adresse: Szabadkai Str. 20, 24437 Utrine
Telefon: +381 63 543 967

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°48’35,17’’;O19°53’35,90’’

                     

Bačko Petrovo Selo: Gehöft Györe
Nach dem kleinen Umweg des vorigen Tages  kehren wir ans Ufer des kurvi-
gen Bachs „Csík” zurück, der uns nach Bačko Petrovo Selo führt. Bačko Petro-
vo Selo wurde früher für das größte Dorf in der Wojwodina gehalten. Den Be-
suchern lohnt sich auf jeden Fall, die römisch-katholische Allerheiligenkirche, 
die Heilige Emmerich römisch-katholische Kapelle, sowie die prawoslawische 
Kirche des Heiligen Nikolaus zu besichtigen. Die Legenden sprechen schon 
seit langer Zeit über die heilsame Wirkung des Heiligen Brunnens in der Nähe, 
zu Weihestätte wurde er jedoch in den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts. Die 
Kapelle, benannt von Mariä Himmelfahrt, wurde durch die Arbeit und Spen-
den der lokalen Einwohner errichtet, dann später, in den 80er Jahren, auf 
dem Gebiet von etwa 6 Hektar, mit einem Kloster und den dazu gehörenden 
Wirtschaftsgebäuden ergänzt. Das Gehöft Györe, das in einen Campingplatz umgestaltet wurde, be'ndet sich am Ufer des Sees 
„Csík“. Sommers werden hier manchmal auch Kinder-, und Jugendcamps, sowie Handwerker- und  Volkskunstlager veranstaltet. So 
hängt es vom Datum ab, ob die Gäste in einen wimmelnden oder einen ruhigen Urlaubsort kommen.

Kontakt:

Györe István
Salaš Đere 
Adresse: Szállás BB, 21226 Bačko Petrovo Selo
Telefon: +381 62 896 9208
E-mail: pityu88@mailbox.hu

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°42’04,85’’;O20°02’33,94’’

                     

Bečej: Berkes Tanya (Berkes Farm) – resting place
Bečej: Gehöft Berkes – Rastplatz
Von Bačko Petrovo nach Srbobran führt die Reitroute durch Bečej. Wir halten eine Stunde Rast im Gehöft Berkes, das am Rande der 
Dorfgemeinde liegt. Nach dem Mittagessen tre&en wir bei Csikériapuszta wieder den Bach „Bács”, aber folgen dem Bach nicht, da 
er so schlängelig ist (wie auch sein serbischer Name zeigt, Krivaja heißt kurvig), dass wir nicht einmal bis Abend unsere Unterkunft 
erreichen würden.

Kontakt: 

Zoltán Berkes
Salaš Berkeš 
Adresse: Topolyai Str. BB, 21220 Bečej
Telefon: +381 63 531 903
E-mail: berkesz@stcable.net

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°38’48,63’’;O19°59’07,61’’

                     



35

Srbobran: Gehöft Paroški

In Srbobran werden die Pferde im Gehöft Paroški beherbergt, die 
Gäste werden im Jagdhaus Hunting Lodge in der Ortschaft Turia 
übernachten. Das wildreiche Gebiet neben Srbobran bietet gute 
Möglichkeiten für Jäger und Fischer auf dem 25.000 Hektar großen 
Jagdgebiet. Jedes Jahr werden mehrere Feste veranstaltet, wie der 
Erntedanktag, das Dor&est am Peter-Tag und das „Zigeunerfeuer“ 
Roma-Festival. Es ist empfehlenswert, die Schauplätze der vier Be-
lagerungen von Srbobran zu besuchen.

Kontakt:

Paroški Zoran
Salaš Paroški 
Adresse: Verbászi Str. BB, 21480 Srbobran
Telefon: +381 63 503 092
E-mail: paroski@neobee.net

Web: www.paroski.co.rs
GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°32’50,91’’;O19°45’48,17’’

                     

Hunting Lodge Hotel
Adresse: Október Str. 22, 221215 Turija
Telefon: +381 21 2237 210
E-mail: info@huntinglodge.rs
Web: www.huntinglodge.rs

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:  
N45°32’25,35’’;O19°51’32,45’’

                     

Feketić: Vinum Lodi – Kellerei Lódi – Rastplatz
Am fünften Tag, mit einem leichten Ritt von zwei Stunden am Ufer des Bachs „Bács” kommen wir nach Feketić, wo wir in der 
Kellerei Lódi dem Gott Bacchus huldigen können. Diejenigen, die eher Schnäpse bevorzugen, können hier den beliebten Sau-

erkirschen-Schnaps von Feketić kosten.

Kontakt: 

Miklós Lódi
Vinarija Lodi  
Adresse: Njegoš Str. 36, 24323 Feketić
Telefon: +381 24 738 276, +381 64 259 8215
E-mail: vinumlodi@gmx.net

Web: www.vinumlodi.rs
GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°39’44,50’’;O19°41’15,81’’

                     

Mali Iđoš: Reitstall und Pension Cékus 
Am Frühnachmittag kommen wir in Mali Iđoš zum Reitstall und Pension Cékus. Die sich für die Heeresgeschichte interessieren, können 
zum Schauplatz des Gefechts 1849 bei Mali Iđoš ausreiten. Die erfahrenen Re-
iter können ihre Fähigkeiten im Springreiten auf der Bahn des Reiterhofs aus-
probieren. Wenn die Gäste zur Festivalzeit kommen, können sie sich ein Kon-
zert des Festivals „Dombos“ anhören. Mali Iđoš liegt im Herzen der Batschka, 
an beiden Ufern des Flusses Krivaja, umgegeben von den Hügeln von Telec-
ska. Die Ortschaft wurde durch die Bewahrung der ungarischen Traditionen, 
die P�ege der lokalen Kultur, durch ihre charakteristischen Produkte und die 
berühmten Festivals auch international bekannt. Hier sind alle Möglichkeiten 
vorhanden, die den Aufschwung des Jagd-, Sport-, und Freizeittourismus, sow-

ie den Landtourismus fördern können.

Kontakt:

Árpád Cékus
Cekuš štala i pansion 
Adresse: Zora Str. 1, 24321 Mali Iđoš
Telefon: +381 63 813 9141, +381 60 713 9141
E-mail: cekusjutka@gmail.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°42’14,72’’;O19°40’39,50’’
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Bajša: Feuerwehrheim – Rastplatz 
Der sechste Tag ist ein echter Rasttag, in leichtem Trab werden wir unsere nächste Station erreichen. Wir folgen dem Bach „Bács”, 
und können dabei die Erlebnisse der vorigen Tage ungestört verarbeiten, bis wir zu unsere Rastplatz in Bajša kommen. 

Kontakt:

Dr. Sándor Tóth Isaszegi
Vatrogasni dom 
Adresse: Zakin Str. 6, 24331 Bajša
Telefon: +381 24 721 021
E-mail: teledombajsa@stcable.net

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°46’38,64’’;O19°35’04,13’’

                     

Bačka Topola: Gehöft Kinga
Nur einige Kilometer von Bajša entfernt be'ndet sich das Gehöft Kinga in Bač-
ka Topola. Die Familie Szabó-Pósz beschäftigt sich seit Jahren berufsmäßig 
mit Landtourismus, sie bewahren die gastronomischen Traditionen unser-
er Ahnen, so brauchen die Gäste noch für die Abendunterhaltung Energie 
zu bevorraten. Wegen ihrer Lössober�äche ist die Gemeinde Bačka Topola  
reich an Weiden und Ackerfelder, und dank der zahlreichen Bäche, ist die 
Landschaft zur Tierhaltung ausgesprochen gut geeignet. Die Pferdehaltung 
in dieser Gegend blickt auf eine 250 jährige Tradition zurück, das Gestüt in 
Zobnatica wurde 1779 gegründet. Abwechslungsreiche Freizeitprogramme 
erwarten die Besucher in Bačka Topola. Vier Seen bieten Möglichkeit in der 
Nähe zum Schwimmen, daneben sind in der Ortschaft mehrere Museen und 

ein Heimathaus zu besuchen. Nach Bačka Topola bleibt uns nur ein Wunsch übrig: nach Čantavir zu kommen. Wir verlassen die Welt 
der Gewässer und auf Landwegen gehen wir im Trott zum Gehöft Börcsök. Im Gehöft werden die Gäste dieselbe Gastfreundlichkeit 
erfahren, als am zweiten Tag, und sie werden das wohl auch schätzen. Am achten, dem letzten Tag der Tour reiten wir nach Šupljak 
zurück.

Kontakt:

Kinga Szabó Pósz 
Salaš Kinga
Adresse: Szállás 273, 24300 Bačka Topola
Telefon: +381 24 718 106, +381 24 718 402, +381 63 755 5216
E-mail: szaboposzkinga@freemail.hu
GPS-Koordinaten des Reiterhofes:  
N45°48’06,23’’;O19°37’59,20’’
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VIII. GEDENKTOUR DER SCHLACHT BEI SENTA: 138 km
Tour-Route: Titel – Đurđevo – Temerin –  Srbobran –  Bečej – Ada –  Senta
Die Gäste, die sich für die Heeresgeschichte interessieren, sind zu einer Zeitreise eingeladen. Jedes Jahr, vom 7. bis 11. Sep-
tember wird die Gedenktour zur Erinnerung der Schlacht bei Senta veranstaltet. Die Tour folgt treu die Manöver des Jahres 
1697. Die Schlacht bei Zenta am 11. September 1697 war eine der bedeutendsten und grausamsten Schlachten während der 
türkischen Herrschaft, die Schlacht wurde um die Rückeroberung der ungarischen Gebiete gefochten. In der Schlacht er-
rangen die  alliierten kaiserlichen Truppen unter dem Oberbefehl von Prinz Eugen von Savoyen einen bedeutenden Sieg über 
die von Mehmed Elmas geführten türkischen Scharen, über das Heer des Sultans Mustafa II. Dieser Triumph führte im Januar 
1699 schließlich zum Frieden von Karlowitz, der auf dem größten Teil des damaligen Ungarns das Ende der 150 Jahre langen 
Türkenherrschaft bedeutete. Die Teilnehmer der Tour werden die Tour-Route möglichst in zeitgetreuer Kleidung und unter  
feldmäßigen Bedingungen abreiten. Die Reiter kommen am 11. September (Tag der Stadt Senta) am letzten Schauplatz der 
Tour an, und können am Truppenspiel teilnehmen, das im Rahmen eines Festes veranstaltet wird.

Titel: Ethno-Haus Bogojević
Am 7. September macht die Kavallerie des Heeres am ganzen Vormittag An-
gewöhnungs- und Formationsübungen,  so werden sich Reiter und Pferd 
kennenlernen. Die Infanterie wird zu den Wagen eingeteilt. Am Nachmittag 
wird die Kavallerie in der Gegend von Titel streifen, die Infanterie bringt das 
Feldgepäck und die Ausrüstung in Ordnung. Getreu den alten militärischen 
Traditionen können die Teilnehmer der Tour am Abend im Hof des Eth-
no-Hauses Bogojević leckere Braten und gute Weine kosten. Der Fluss Bega 
�ießt in die Theiß am Fuße der Hochebene, in der süd-östlichen Ecke der 
Batschka, auf der Banater Seite. Einige Kilometer südlich von hier mündet 
die Theiß in die Donau, und bietet einen herrlichen Anblick. In der Ortschaft 
wurden bedeutende Funde aus der Römerzeit und dem Mittelalter freige-

legt, außerdem stehen hier die Gebäude des Boot-Bataillons aus dem 18. Jahrhundert. Ein Strand am Theiss-Ufer, sowie ein Regat-
ta-Hafen erwarten die Besucher in der Nähe von Titel.

Kontakt:

Ljubica Bogojević 
Etno kuća Bogojević
Adresse: Halász Str. 1/a, 21240 Titel
Telefon: +381 63 766 9453

Web: www.bogojevic.co.rs
GPS-Koordinaten des Reiterhofes: N45°12’18,64’’;O20°18’30,01’’

                     

Đurđevo: Restaurant Letić Etno – Rastplatz
Am 8. September führt unser Weg durch die Hochebene von Titel. Im 
Eilmarsch erreichen wir nach 20 km die Siedlung Đurđevo, die damals 
eine der Hauptstützpunkte der Militärgrenze  und des Boot-Bataillons 
war. Hier werden wir im Restaurant Letić zu Mittag essen. 

Kontakt:

Etno restoran Letić 
Adresse: I Péter Király Str. 25, 21239 Đurđevo
Telefon: +381 21 839 396, +381 69 1 839 396
E-mail: restoranletic@gmail.com
Web: www.etnorestoran-letic.com/index.html

GPS-Koordinaten des Reiterhofes: 
N45°19’31,33’’;O20°02’52,89’’
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Temerin: Gehöft Bucin
Nach der Rast setzen wir unseren Weg nach Temerin fort, wo die Quartiergeber 
auf dem Gehöft Bucin unseren Lagerplatz für die Nacht schon vorbereitet ha-
ben. Temerin blickt auf eine lange Vergangenheit zurück, die Gegend war hier 
schon im Altertum besiedelt. Auf diesem Gebiet des Landes ist das Heimathaus 
in Temerin eine der ältesten Gebäude dieses Typs. Es stand da schon in den 
1850er Jahren, und seine dicken Wände sind höchstwahrscheinlich noch älter. 
Sie haben sogar die Abbrennung der Siedlung im Jahre 1848 überlebt.

Kontakt:

Miličević Bogdan
Salaš Bucin 
Adresse: Szállás Str. BB, 21235 Temerin
Telefon: +381 21 840 776, +381 69 284 0776
E-mail: bucinsalas@gmail.com

Web: www.bucinsalas.com
GPS-Koordinaten des Reiterhofes:
N45°25’08,64’’;O19°52’41,62’’

                     

Srbobran: Gehöft Paroški
Aufgrund des Berichts des Oberbefehlshabers Eugen von Savoyen brechen 
wir am  9. September wieder auf und ziehen zum Moor bei Szőreg, dorthin, 
wo der Feind die Brücken nicht zerstört hat und so können wir sie mit dem 
ganzen Heer überqueren. Zum Glück steht die Brücke auch bei Srbobran. Auf 
der anderen Seite, auf dem Gehöft Paroški schlagen wir unser Lager auf. Das 
wildreiche Gebiet neben Srbobran bietet gute Möglichkeiten für Jäger und 
Fischer auf dem 25.000 Hektar großen Jagdgebiet. Jedes Jahr werden mehrere 
Feste veranstaltet, wie der Erntedanktag, das Dor&est am Peter-Tag und das 
„Roma-Festival Zigeunerfeuer“. Es ist empfehlenswert, die Schauplätze der vier 
Belagerungen von Srbobran zu besuchen.

Kontakt:

Paroški Zoran
Paroški Salaš 
Adresse: Verbászi BB, 21480 Srbobran
Telefon: +381 63 503 092
E-mail: paroski@neobee.net

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:
N45°32’50,91’’;O19°45’48,17’’

                     

Bečej: Gehöft Berkes
Am 10. September, nachdem wir erfuhren, dass der Feind in Richtung Senta 
gezogen war, setzen wir unseren Weg nach Bečej fort. Am Rande der Siedlung, 
im Gehöft Berkes werden wir zum ausschlaggebenden Gefecht des nächsten 
Tages Kraft sammeln. Bečej liegt am Ufer der Theiss in der Batschka, sie ist eine 
der ältesten Siedlungen auf diesem Gebiet. Das erste erhaltene Schriftdenk-
mal über die Siedlung ist vom Jahre 1091. Obwohl die katholische Kirche in der 
Innenstadt schon seit 1763 steht, erhielt sie ihre heute Form erst Anfang der 
1920er Jahre. Das Schloss Dunđerski, 15 km von Bečej entfernt, fungiert heute 
als Hotel. Zum Schloss gehören unter anderem das kleine Schloss, ein Reitstall, 

eine Kapelle. Die Besucher in Bečej dürfen nicht versäumen, die Pussta-Kirche von Aracs zu besichtigen. Die Kirche der Benedik-
tinerabtei, gegründet zu Ehren des heiligen Michael, ist eine dreischi�ge, gewölbte, aus Ziegeln gebaute Klosterbasilika, mit drei 
Apsiden. Die Kirche wurde nach dem Verfall im Jahre 1863 schwer beschädigt.

Kontakt:

Berkes Tanya
Zoltán Berkes 
Addresse: 21220 Bečej, Topolski put BB.
Telefon: +381-63/531-903
E-mail: berkesz@stcable.net

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:
N45°38’48,63’’;O19°59’07,61’’
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Ada: Reitstall Gyarmat
Vom Gehöft Berkes führt unser Reitweg zur Theiß-Mündung des Kanals „Határ-
kanális”, dann wieder entlang des Theiß-Ufers bis zum Reitstall Gyarmat in Ada.  
Die Pferde werden hier im Reitstall Gyarmat untergebracht, die Reiter werden 
im Jagdhaus Hubertus übernachten. Dank der Naturverhältnisse von Ada – der 
Bach Budzsák, der Fischteich und die Nähe der Theiß –  sind der Jagd-, An-
gler-, Sport- und Landtourismus sehr lebhaft. Die Gegend bietcekuset den Be-
suchern die Möglichkeit zahlreicher Freizeitaktivitäten. Im ethnischen Gehöft 
und im Heimathaus gewinnen die Gäste einen Einblick in die Vergangenheit 
der Gegend, sie können sich  im Rekreationszentrum erholen, oder können in 

der Schießbude und auf dem Paint-Ball Platz Spaß haben. Schwimmen kann man am Strand des Theiß-Ufers und es gibt hier auch 
einen Campingplatz. Hier be'nden sich das Jagdhaus Hubertus (auf Jagdtourismus spezialisiert), sowie die Gaststätte „Bárány“.

Gyarmat Istálló (Štala Đarmat)
Gyarmat Istálló
István Gyarmat 
Addresse: 24430 Ada, Đure Đakovića 50.
Telefon: +381-63/4815-683
E-mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’18,42’’;O20°07’21,91’’

Hubertus Vadászház (Lovački dom Hubertus)
Ürményi Ferenc
Adresse: 24430 Ada, Senćanski put 45.
Telefon: +381-24/852-959
E-mail: hubertusdoo@gmail.com
Web: www.hubertus-ada.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’28,45’’;O20°06’40,41’’

Fehér Bárány Vendéglő (Gostionica „Belo Jagnje”)
Nagy Jenő
Adresse: 24430 Ada, Bakoš Kalmana 26.
Telefon: +381-24/852-766
E-mail: illesferenc1@gmail.com

GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°48’13,61’’;O20°06’54,79’’

Senta: Reitergehöft
Am 11. September, ganz in der Früh die streifenden Husaren bericht-
en darüber, dass die türkischen Schaaren bei Senta eine Erdwall und eine 
Brücke bauten, und wollen auf das Gebiet Banat ziehen. Nach Morgenlicht 
brechen wir schnell das Lager ab und setzen unseren Weg im Eilmarsch fort, 
um mit dem türkischen Heer zu kämpfen, die beim Überqueren des Flusses 
ausgeliefert ist. Unterwegs halten wir nur bei Ada an, wir tränken unsere 
Pferde und wir essen etwas, um neue Kräfte zu gewinnen. Am Frühnach-
mittag kommen wir am Ort der Schlacht und des Truppenspiels an. Dieses 
Spiel ist eine der bedeutendsten und spektakulärsten Veranstaltungen des 
Stadt-Tages von Senta. Nach dem Sieg können sich die ermüdeten Husaren 

am Lagerplatz in Senta erholen.

Kontakt:

Lovas Tanya (Konjički salaš)
Túri János
Adresse: 24400 Senta, Tornjoški put bb.
GPS-Koordinaten des Reiterhofes:

N45°55’47,82’’;O20°02’46,29’’
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